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plattform am Museumsburg-
turm. Entlang des Spazierwegs
sowie von den Brücken aus kann
das Rennen beobachtet werden.
Unter dem Motto „Kinder in Be-
wegung“ wird der gesamte Er-
lös des Rennens auch in diesem
Jahr zur Förderung von Projek-
ten des Kinder- und Jugend-
sports in der Region verwendet.

So wird unter anderem ein
Schwimmkurs für Kinder durch
die DRK Wasserwacht im
SchwimmbadFreyensteinunter-

stützt. Gegen eine Spende von
fünf Euro kann man die Paten-
schaft für eine Rennente über-
nehmen. Insgesamt sollen auch
in diesem Jahr bis zu 5000En-
ten-Patenschaften vergeben
werden. Mit jeder Patenschaft
besteht die Chance auf Sach-
preise im Gesamtwert von rund
10000Euro. Als Hauptgewinn
wird ein hochwertiges E-Bike –
spendiert von der Firma Radhaus
Müller aus Alt Ruppin – verge-
ben. Außerdem können ein

insbesondere an den Wochen-
enden sowie die Möglichkeit,
auchbis indie späteNachthinein
mit öffentlichen Verkehrsmitteln
aus Berlin nach Kyritz zu gelan-
gen und umgekehrt. Zudem sind
Ziele wie Havelberg und Bad
Wilsnack nun direkt und ohne
Umstieg zu erreichen. Auch sind
die Busse – bisher – nicht über-
füllt wie in der Vergangenheit
die Regionalbahn der Linie 8.

Die schnellste Verbindung von
Kyritz nach Berlin oder beispiels-
weiseauchPotsdambietetdieEr-
satzbuslinie X4 mit Endstation

der Onlineabfrage der Verbin-
dungen), dass die Linie X4 in Ky-
ritz nur „Am Bürgerpark“ und in
der Berliner Straße hält, nicht je-
doch am Bahnhof von Kyritz.

Endete mit dem Zug bisher die
Anbindung von Kyritz an Berlin
zwischen 20 und 21 Uhr, fahren
nun von und nach Wustermark
Busse im Halbstunden-Takt bis
nach Mitternacht und das auch
samstags und sonntags, wo es
bisher nur vier Verbindungen am
Tag gab.

Die Linie RB73 fährt seit dem
2. August nur zwischen Kyritz
und Pritzwalk, nicht jedoch zwi-
schen Kyritz und Neustadt (Dos-
se). Wer nach Neustadt (Dosse)
fahren möchte, muss die Linie R
mit Endstation Seegefeld wäh-
len. Dieser Bus fährt in Kyritz von
den Haltestellen Bahnhof, Am
Bürgerpark sowie Berliner Stra-
ße ab. Auf dem Weg nach See-
gefeld hält er in Wusterhausen
(Dosse), Neustadt (Dosse), Frie-
sack, Paulinenaue, Nauen, Wus-
termark, Dallgow-Döberitz und
Falkensee.

Wer von Kyritz aus nach Wit-
tenberge reisen möchte, kann
als schnellste Verbindung die Li-
nie X4 wählen. Diese fährt von
den Haltestellen Berliner Straße
und Am Bürgerpark über Quit-
zow in einer Stunde und 15 Mi-
nuten nach Wittenberge.

Über die Ersatzbuslinie S mit
Endstation Quitzow B5 sind von
frühmorgens bis gegen Mitter-
nacht im Stundentakt montags
bis sonntags Breddin, Havel-
berg, Glöwen, Bad Wilsnack,
Wittenberge, Weisen und Perle-
berg direkt von Kyritz aus zu er-

reichen. Der Bus fährt vom
Bahnhof und vom Halt „Am Bür-
gerpark“ ab. WS

2 Eine gute Zusammenfassung
aller Fahrpläne und Verbindun-
gen bietet zudem die Hanseati-
sche Eisenbahn. Dafür auf der
Webseite: www.hanseatische-
eisenbahn.de ins Suchfeld (Lu-
pensymbol) die Stichpunkte „Ge-
neralsanierung Hamburg Berlin“
eingeben. Die Meldung mit dem
Hinweis auf „Ersatzverkehr mit
Bussen“ vom 25. Juli anklicken.

Brieselang. Diese verkehrt mit
Halten in Wusterhausen (Dosse)
und Nauen nach Wustermark.
Von dort besteht Zuganbindung
an Berlin oder Potsdam. Die Fahrt
von Kyritz nach Berlin-Spandau
mit Umstieg in Wustermark dau-
ert etwa eine Stunde und 40 Mi-
nuten. Zu beachten ist (auch bei

Seitdem die Bahnstrecke Ham-
burg - Berlin saniert wird, ge-
hört der Schienenersatzverkehr
in der Region zum Alltag vieler
Reisender. Foto: Stadt Kyritz

iPad, ein iPhone ein Smart-TV
und eine Urlaubswoche an der
Müritz sowieweitere95attrakti-
ve Preise gewonnen werden. Al-
le Preise wurden von Unterneh-
men, Privatpersonen und Mit-
gliedern des Rotary-Clubs ge-
spendet. Bei den Enten handelt
es sich um Spezialanfertigun-
gen, die durch einen Metallkern

immer aufrecht schwimmen. Al-
le Enten tragen eine Nummer
und werden auf einmal ins Was-
ser gesetzt. Die ersten 100 Enten
gewinnen in der Reihenfolge
des Zieleinlaufs. WS

2 Entenpatenschaften (Lose)
können zur Zeit bei der Sparkasse
OPR, in der Bäckerei Hausbalk,
bei der Volks- und Raiffeisenbank
Prignitz eG, bei der BHG Witt-
stock und in der Wittstocker
Touristinformation gekauft wer-
den.

WITTSTOCK/DOSSE. Am
Sonntag, dem 7. September, ver-
anstaltet der Rotary-Club Witt-
stock zum fünften Mal sein En-
tenrennen auf der Glinze – und
feiert damit ein kleines Jubiläum.
Der Friedrich-Ebert-Park in Witt-
stock wird ab 13 Uhr zur Renn-
strecke, wenn mehrere Tausend
nummerierte Kunststoffenten
ins Wasser gelassen werden.

Der Start erfolgt auf der Glin-
zebrücke an der Pritzwalker
Straße, das Ziel liegt an der Holz-

Schienenersatzverkehr
ist angelaufen
So manche Herausforderung, aber für Kyritz auch Verbesserungen bei der
Anbindung an Berlin, Potsdam, Bad Wilsnack, Havelberg und Wittenberge

KYRITZ. Die Generalsanierung
der Strecke Hamburg – Berlin
durch die DB Infra GO AG führt
seit dem 1. August und noch bis
30. April 2026 zu Änderungen
im Regional- und Fernverkehr in
Berlin und Brandenburg. Die
Stadt Kyritz gibt dazu einige Hin-
weise:

Die Sanierung bedeutet für
Bahnreisende ab Kyritz die Ge-
wöhnung an neue Verkehrsver-
bindungen und längere Fahrt-
zeiten, bietet jedoch auch deut-
lich häufigere Verbindungen
wochentags nach Berlin, aber

Entenrennen
auf der Glinze
Fünfte Auflage des Entenrennens des Rotary-Clubs
Wittstock startet am Sonntag, dem 7. September, um 13 Uhr

Die ersten 100 Enten gewin-
nen. Fotos: Rotary Club Wittstock,
Christamaria Ruch

Heute Angeln
für Familien
KYRITZ.Am heutigen Samstag,
dem 16. August, findet auf dem
Untersee das Angeln für Fami-
lien des Anglervereins Kyritz
statt. Treffpunkt ist um 13 Uhr
der Anglerhafen. Die Angelzeit
beträgt zwei Stunden. Angeln
kann jeder Teilnehmer mit einer
Angel. Anschließend wird der
Fang ausgezählt. Die erfolg-
reichsten Angler können wieder
Preise in Empfang nehmen.

Der Nachmittag klingt mit
einem gemütlichen Beisammen-
sein aus. WS

Musik erklingt
auf dem See
KYRITZ. Zum zweiten See-
Open-Air in Kyritz lädt Herz 3 für
den heutigen Abend an den
Untersee ein. Auf einer schwim-
menden Bühne wird Panflöten-
spieler und TiKToker J. K. du Dra-
mont ein Konzert geben. Der
Künstler wird ab 20 Uhr filmbe-
kannte und klassische Stücke
spielen. Einlass ist ab 19 Uhr.

Durch zahlreiche Lichtinstalla-
tionen wird der Veranstaltungs-
ort beleuchtet, die Zuschauer
sitzen im Uferbereich und der
Künstler spielt auf einer schwim-
menden Bühne. Ihm zur Seite
steht Schlagersängerin Elvira Fi-
scher.

Für eine gastronomische Ver-
sorgung ist gesorgt. Tickets sind
noch an der Strandbad-Kasse er-
hältlich. WS

Führung
durch die Heide
PFALZHEIM. Im Rahmen des
diesjährigen Heidefests in Pfalz-
heim, das am heutigen Samstag,
16. August, ab 11 Uhr stattfin-
det, bietet die Heinz-Sielmann-
Stiftung ab 14 Uhr eine kosten-
freie naturkundliche Führung
zur Heideblüte an. Gemeinsam
mit einer Expertin können Gäste
die Kyritz-Ruppiner Heide ent-
decken und ihren beeindrucken-
den Artenreichtum kennenler-
nen.

Die Führung dauert insgesamt
zwei Stunden. Die Teilnehmer
treffen sich um 14 Uhr am Stand
der Heinz-Sielmann-Stiftung auf
dem Heidefest in Pfalzheim. Eine
Anmeldung ist nicht nötig. Die
Teilnahme an der Führung ist
kostenfrei. WS

2 Hinweis: Bitte denken Sie an
festes Schuhwerk, Sonnenschutz
und Kopfbedeckung. Die Strecke
ist etwa 5,5 Kilometer lang.

Zweite
Schadstofftour
OSTPRIGNITZ-RUPPIN. Noch
bis zum 12. September findet
die zweite Schadstofftour des
Jahres im Landkreis Ostprignitz-
Ruppin statt. Alle privaten Haus-
halte, die an die öffentliche Ab-
fallentsorgung angeschlossen
sind, können direkt vor Ort ihre
gefährlichen Abfälle an die Mit-
arbeiter des Schadstoffmobils
übergeben.

Darüber hinaus macht das
Schadstoffmobil an den folgen-
den Samstagen, jeweils in der
Zeit von 8.30 Uhr bis 12 Uhr, auf
den Abfallannahmestellen des
Landkreises halt.
3 20. September: Umladesta-
tion Temnitzpark in Werder
3 22. November: Annahmestel-
le Kyritz-Strüwe

Die genauen Sammlungster-
mine und Standplätze findet
man in der Abfallfibel, über die
Abfall-App „ABFALLimBLICK“
und auch im Tourenplan auf der
Internetseite der Abfallwirt-
schaft.

Hinweis: Aufgrund der Bau-
arbeiten in der Pritzwalker Stra-
ße in Kyritz wird das Schadstoff-
mobil am 22. August (11 bis 12
Uhr) wieder in der Graf-von-der-
Schulenburg-Straße auf dem
Parkplatz an der Wässering halt-
machen. WS

Passbilder nur
noch digital
KYRITZ. Im Einwohnermelde-
amt der Stadt Kyritz werden zur
Beantragung von Personalaus-
weisen und Reisepässen digitale
Lichtbilder über das PointID-Sys-
tem vor Ort aufgenommen.
Neben einer Steigerung der Si-
cherheit vereinfacht das den An-
tragsprozess für Bürgerinnen
und Bürger und ermöglicht eine
vollständig digitale Beantra-
gung von Dokumenten, so die
Stadtverwaltung. Für die Foto-
aufnahme wird eine Gebühr von
sechs Euro berechnet.

PointID kann neben den bio-
metrischen Lichtbildern auch
Fingerabdrücke und Unter-
schriften erfassen. Die Erfassung
aller biometrischen Daten in
einemSystemspart Zeit undRes-
sourcen. Für die Beantragung
von Führerscheinen kann das
PointID-System noch nicht ein-
gesetzt werden. Hier sind wei-
terhin analoge Passbilder mitzu-
bringen. Für neue Personalaus-
weise und Reisepässe werden
analoge Passbilder nicht mehr
akzeptiert. WS

Geflügelverkauf
Größere Enten

diverse Rassen legereifer Junghennen,
Hähne, Wachteln, Masthähnchen,

Futtermittel

am Mittwoch, den 20.08.2025

19395 Retzow
Wahlstorfer Weg 29
Tel. 038 737 33 780

08:00 Vehlow Kirche
08:10 Gantikow Kirche
08:20 Wutike Feuerw.
08:30 Drewen Bush.
08:40 Rüdow Container
08:50 Kyritz Bahnhof
09:00 Stolpe Bush.
09:10 SechzehneichenBush.
09:20 Tornow Bush.
09:30 Tramnitz Bush.
09:40 Brunn Bush.
09:50 Bantikow Container
10:05 Wusterhausen am Aldi
10:20 Kampehl Container
10:30 Neustadt Dosse Lidl Ihlenweg
10:40 Köritz Container
10:50 Dreetz Kirche
11:05 Hohenofen Kirche
11:15 Sieversdorf Container
11:25 Rübehorst Bush.

12:05 Babe Bush.
12:15 Roddahn Bush.
12:25 Koppenbrück Bush.
12:35 Goldbeck Bush.
12:45 Neuendorf Bush.
12:55 Zernitz Kirche
13:05 Zernitz Bhf. Container
13:15 Holzhausen Bush.Dorf
13:25 Rehfeld Feuerw.
13:35 Wilhelmsgrille Bush.
13:45 Berlitt Feuerw.
13:55 Barenthin Abb Bush.
14:05 Barenthin Kirche
14:15 Görike Bush.
14:25 Schönhagen Bush.
14:35 Spielhagen Bush.
14:45 Gumtow Kirche
14:55 Heinzhof Bush.
15:05 Bärensprung Bush.
15:15 Dannenwalde Konsum

Landfleischerei Hildebrandt
W n– Prignitzer Fleischerhandwerk seit 1891 –

19339 Plattenburg OT Kletzke, Dorfstr. 24
Tel.: 038796 40 269 |www.landfleischerei-hildebrandt.de

Unsere besonderen Angebote vom 20.08. bis 23.08.25
Unser Team freut sich auf Sie nach unseren erholsamen Betriebsferien

Natürlich…mit frischer Handwerksqualität
• Kletzker Kasslerkamm, im Stück, nach guter alter Art 1 kg 7,99 €
• Frisches Kotelett, vom Schwein, in Scheiben 1 kg 8,99 €
• Landmettwurst, rauchfrisch, mit Senfkorn oder Knoblauch 100 g 1,99 €
• Presskopf,mit ganzem Kümmel 100 g 0,99 €
…und bestem Fleisch aus unserer Region:
Schweinefleisch vom Hof Cord-Kruse aus Lübzow, Rindfleisch von Rindern der AG Glöwen,
Lammfleisch von Jungschafen aus der Prignitz undWild aus heimischenWäldern
Unser Tagesgericht (Mittwoch-Donnerstag): Portion außer Haus: 6,50 €
• Schweinegulaschmit Pilzen und Nudeln Portion vor Ort: 7,00 €

– Am Freitag wieder Schwein am Spieß ab 11 Uhr –

Wir bieten für Sie weiterhin an:
– Frühstücksangebot von 8 bis 11 Uhr, Heiße Theke
– Mittagstisch ab 11 Uhr mit preiswertem Tagesgericht
– Umfangreicher Partyservice
– Hausschlachtungen nach IhrenWünschen
– LohnverarbeitungWild/Schwein/Rind u.a.m.
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Wir beraten Sie gern!

Marienfließ
Ev. Klosterstift Marienfließ
Tel. 033969/20800: Sa.-Fr. 12 Uhr
Friedensgebet

Wittenberge
Ev. Kirche Wittenberge Burgstr.:
So. 10.30 Uhr Gottesdienst;Mi.
18.30 Uhr Friedensgebet
Landeskirchliche Gemeinschaft
Tel. 038 77/712 01, Rathausstr. 31:
So. 17 Uhr Gottesdienst

Wittstock
Pfarrgarten Kirchplatz 2: So.
17 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst
mit der LKG

BERATUNG & HILFE

Wittstock
Familienzentrum „Elki“ Burg-
str. 46:Mo. 14-18 Uhr,Di., Do. 10-
18 Uhr,Mi. 13-16 Uhr Beratung,
kreatives Gestalten, Spiel-/Buchver-
leih, Unterstützung beim Home-
schooling, Anmeldung für Familien
unter Tel. 03394/404752 und
0152/01599212, zusätzliche telefo-
nische Sprechzeiten: Mo 18-20 Uhr,
Mi 11-13 Uhr
Kontakt- und Beratungsstelle
der Awo Markt 8: Sa. 9.30-13 Uhr,
Di. 10-18 Uhr,Do. 12-18 Uhr, Fr.
10-13 Uhr tel. erreichbar unter Tel.
03394/444213 und per E-Mail:
kbs.wittstock@awo-opr.de., Mo und
Mi Gesprächstermine.
Treffpunkt Röbeler Vorstadt
Clara-Zetkin-Str. 7:Mo. 13-15 Uhr,
Mi. 16-18 Uhr Selbsthilfewerkstatt

TOURIST-INFORMATION

Kyritz
Kultur- und Tourismusbüro
Tel. 033971/85255, Maxim-Gorki-
Str. 32:Mo., Mi., Do. 10-16 Uhr,
Di. 10-17 Uhr, Fr. 9-14 Uhr geöffnet

Wusterhausen
Touristinformation
Tel. 033979/87760, Am Markt 3:
Sa. 10-16 Uhr,Di. 13-18 Uhr,Do.,
Fr. 10-17 Uhr geöffnet

Alle Angaben ohne Gewähr

„Auch der Merz hat schöne Tage“
Die beiden Kabarettisten versprechen: Abschal-
ten. Durchatmen. Spaß haben! Schließlich haben
Wissenschaftler festgestellt, dass bei einem Lach-
anfall das Gehirn für einige Sekunden aussetzt.
Undwaskanneinem indiesenZeitenbesserespas-
sieren.
Das Kabarettisten-Duo betritt um 15 Uhr die Büh-
ne. Zuvor können die Gäste ab 14 Uhr Kaffee und
Kuchen genießen. Text: WS, Foto: Veranstalter

2 Karten gibt es noch unter Tel. 033970/14423.

Haben Sie morgen schon etwas vor? Wenn Sie
noch eine Idee für ein bewegungsarmes Ver-

gnügen im Schatten suchen, dann wäre vielleicht
der Besuch in Olafs Werkstatt eine Alternative.
Olafs Krause hat am morgigen Sonntag, 17. Au-
gust, ab15Uhrdas PotsdamerKabarettObelisk zu
Gast in seinem Sonntagskabarett.
„Auch der Merz hat schöne Tage! Wo Scholz
draufstand, ist jetztMerz drin!“ – so titelt ihr aktu-
elles Programm,mit demLutzAndresundAndreas
Zieger morgen nach Neustadt (Dosse) kommen.

Barenthin
Ev. Kirche Barenthin Lindenallee:
So. 10.30 Uhr Gottesdienst

Cumlosen
Ev. Kirche Cumlosen
Tel. 038792/80542, Dorfplatz: So.
10.30 Uhr Gottesdienst

Eldenburg
Ev. Kirche Seedorf Löcknitzstr.:
So. 14 Uhr Gottesdienst

Groß Breese
Ev. Kirche Groß Breese Groß-
breeser Allee: Sa. 14.30 Uhr Got-
tesdienst mit Taufe

Gumtow
Kirche Dannenwalde Kolreper
Damm: So. 10.30 Uhr Gottesdienst

Heiligengrabe
Gemeindehaus Heiligengrabe
So. 10.15 Uhr Gottesdienst

Hinzdorf
Kapelle Hinzdorf
Dorfstr.: So. 10.30 Uhr Gottesdienst

Karstädt
Ev. Kirche Strehlen
Weidenstr.: Sa. 15 Uhr Gottesdienst
mit Trauung

Kolrep
Kirche Kolrep Kolreper Dorfstr.:
So. 9 Uhr Gottesdienst

Die Frage stellt nichtnurdieböse
Stiefmutter imMärchen. Und sie
ist nicht neu:Wer ist die Schöns-
te im ganzen Land? Sind wir im
Laufe der Jahrtausende immer
schöner geworden? Ein Ver-
gleich der Abbildungen von
Neandertalernmit den Fotos auf
den Hochglanzseiten der Illust-
rierten lässt diese Erwartung be-
jahen. Der Fortschritt, schreibt
die Musikwissenschaftlerin Ra-
bea Weihser in ihrem Buch über
die Biografie desGesichts, istmit
uns. Soziale Medien und das
Smartphone haben dazu beige-
tragen, auf den Handybild-
schirm passt einGesicht perfekt,
und die Kosmetikindustrie kann
jeden erreichen.
Was ist überhaupt Schönheit,

was finden Menschen schön?
Auf über 315 Seiten sucht die
Autorin, die über zehn Jahre das
Kulturressort von Zeit Online lei-
tete, nach der Antwort. In ein-
zelnen Kapiteln betrachtet sie
Haut, Profil, Augen, Brauen und

HIER FINDEN SIE HILFE

NOT- UND
SERVICENUMMERN

Polizei: 110
Feuerwehr: 112
Behördenruf: 115

Krankentransport:
0331/1 92 22

Zahnärztl. Notdienst:
0331/3 70 10

Apotheken:
0800/0 02 28 33

Frauenhaus und
Frauenberatungsstelle:
03391/23 03

Telefonseelsorge:
0800/1 11 01 11, 0800/1 11 02 22

Weißer Ring, Außenstelle OPR, Opfer-
beratung und Opferhilfe:
0173/43 84 47 2

Alzheimer-Beratungsstelle:
0180/3 22 45 22

Giftnotruf Brandenburg:
030/1 92 40

Kinder- und Jugendtelefon:
0800/1 11 03 33

Elterntelefon: 0800/1 11 05 50

Blutspenden:
www.blutspende-nordost.de
www.drk-blutspende.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärzte:
116 117
Augenärzte:
01805/5 82 22 35 15

KARTEN- UND HANDY-
SPERRUNG

EC- und Kreditkarten:
116 116

Alle Angaben ohne Gewähr.

VERANSTALTUNGSKALENDER VOM 16. AUGUST BIS ZUM 22. AUGUSTBUCHTIPP

KINDER & JUGEND

Wittstock
Jugendzentrum „Alte Schlosse-
rei“ Eisenbahnstr. 2: Sa., Di.-Fr.
13-19 Uhr geöffnet;Do. 15 Uhr
Siebdruckworkshop für Kinder und
Jugendliche von zehn bis 18 Jahre

KURSE &WORKSHOPS

Wittstock
Treffpunkt
Röbeler Vorstadt
Clara-Zetkin-Str. 7:Mo. 9-10, 10-
11 Uhr, Fr. 10-11 Uhr Handykurse
für Interessierte 60+; Fr. 9 Uhr
Sturzprävention, Anmeldung unter
Tel. 03394/475916
Volkssolidarität
Tel. 03394/47590, Poststr. 11:Mi.
9 Uhr Sturzprävention, Anmeldung
unter Tel. 03394/475916

SENIOREN

Wittstock
Treffpunkt Röbeler Vorstadt
Clara-Zetkin-Str. 7:Di., Do. 13-
16 Uhr Karten spielen, Rommé
Volkssolidarität
Tel. 03394/47590, Poststr. 11:Di.
9-11 Uhr Plauderstübchen;Di.
12.30-15.30 Uhr Karten spielen,
Skat und Rommé

SOZIALES

Wittstock
Bürgerhaus Dranse
Dranser Dorfstr.:Mi. 18 Uhr Tanz-
kurs Kreistänze und Standardtänze
Schwimmhalle
im Freizeitzentrum
Tel. 03394/433240, Rheinsberger
Str. 6: Sa., So. 9-17 Uhr,Di., Mi.
15-20.30 Uhr,Do., Fr. 15-
21.30 Uhr geöffnet

KIRCHE

Bad Wilsnack
St. Nikolaikirche Bad Wilsnack
An der Nikolaikirche: So. 10 Uhr
Gottesdienst „Komm, wir finden
einen Schatz“

Spieglein, Spieglein
an der Wand

Lippen, fragt nach Idealen und
Makeln, schaut hinter Masken
und stellt sich demÄlterwerden.
Sie zeigt, dass – vor allem für
Frauen – Mut dazu gehört, sich
zumAlter zu bekennen. Die bio-
logischen Prozesse werden er-
klärt, praktische Tipps beziehen
sich auf das Nachdenken, nicht
das Nachkaufen.
Das Streben nach Attraktivi-

tät, Schönheit undAusstrahlung
bietet sich an, um in Anekdoten
und Anspielungen auf unzähli-
ge Prominente aus Vergangen-
heit undGegenwart und ihre Er-
fahrungen mit dem Aussehen
einzugehen und die wechselvol-
le Geschichte der Schönheits-
ideale zu analysieren. Das ge-
schieht witzig, aber nicht im
plaudernden Boulevardstil, son-
dern auf wissenschaftlicher
Grundlage. Vom Schlafzimmer-
blick der Monroe und dem Le-
berfleck von Cindy Crawford er-
zählt Weihser ebenso wie von
den Teilen der menschlichen
DNA, die für dichten Augen-
brauenwuchs verantwortlich
sind. Wechselbeziehungen von
Schönheit und Karriere, Sexuali-
tät und Ausstrahlung, die Mid-
life Krise, die Anti-Aging-Indust-
rie und die automatische Ge-
sichtserkennung sind weitere
Themen. Die Zitate und Quellen
dazuwerden imAnhang,der zu-
dem ein Literaturverzeichnis be-
inhaltet, exakt nachgewiesen.
Am Schluss steht die Empfeh-
lung, nicht nur das eigene Ge-
sicht zu betrachten, sondern
sich auch die Gesichter unserer
Gegenübergenaueranzusehen,
sie erzählen ein Leben. rv

2 Weihser, R.: Wie wir so schön
wurden. Diogenes, 2025.

Cover: Verlag

Der Wochenspiegel veröffentlicht in lo-
ser Folge Texte auf Plattdeutsch. Unter-
stützt werden wir dabei vom Verein für
Niederdeutsch im Land Brandenburg
e.V. sowie vom Plattdeutschen Stamm-
tischWittstock.Dafür vielenDank!Und Ih-
nen, liebe Leserinnen und Leser, viel Vergnü-
gen beim Lesen! Ihr Wochenspiegel-Team

De Schoolrat un de Jung
Vör völe Joahrn will enns de Schoolrat een Dörp besöken. Awer

met ’n Moal will sien Auto nich mehr. He stiggt ut, geiht üm de Ble-
ckkist rümunmöcktdenDeckel vandenMotorup.Blotheweetnich,
wat hemoaken sall. He is all ganz vertwiefelt, da löppt dor grad so’n
flaßhoarigen Bengel bi em vörbi. „He, Jung, du hest doch bestimmt
’nbätenTietunkannstmoal röwerkoam’“, röpptdeSchoolrat. „Wie
wied is’n dat noch bet to dat nächste Dörp, wo de Schoolbus aw-
führt?“„Dat sindhöchstens tweeKilometer“, seggtde Jung.„Unde
Autowerkstatt?“ „Dat is een Kilometer wierer. Awer wat is denn los
met den Trabanten? Loat mi doch mol rinkieken!“ De Jung schleit
den Deckel van denMotor hoch un fängt an to hantiern. Lang duurt
dat nich, da het he nooch sehn un klappt den Deckel werrer runner
un seggt: „So, nu könn’ Se wiererführn.“
„Dundrewettre“, seggt de Schoolrat, „dubüst ja een verdeibelten

Jung, du kannst jamehr as Brot äten. Aber seggmoal, worümgeihst
du denn nich to School?“ „Dat is ganz eenfach“, seggt de Bengel,
„hüüt kümmt ja bi uns de Schoolrat to eene grode Visitatschoon. Da
het uns’ Köster all de, de ’n bäten dömlich sind, nah Huus schickt! Ik
war de erst, de sien söwen Sachen packen mußt!“

Aufgeschrieben von Heinz Müller

Ok de olle Fritz Reuter het dat all wusst’, dat de Bengels von’t
Dörp nich dömlich sünd:

Hei is woll klauk up sine Bäuker, doch Jöching is en ganz Deil
kläuker

De Schaulrat Ix ut Ixenstein
würd mal tau Kramersdörp nahsein,

wo wid in Schriwen, Lesen, Baukstafieren,
in Katekism’ de Gören wiren.

Hei fünn dat Ganze man sihr swack,
vör allen was’t lütt Jöching Tack,
de würd sick hellischen blamieren,
wüßt nicks un kratzt herüm in’t Hor.
Na, as tau En’n nu was de Krempel,
stellt em de Schaulrat as Exempel

„der schauderhaftsten Dummheit“ dor.
De Schaulrat führt den Middag furt,
un as hei rutkümmt ut den Urt,

weit hei nich mit den Weg Bescheid.
Hei röppt sick also einen Jungen,
de dor sin Gössel häuden deit.

De Jung’ kümmt munter ranne sprungen,
und de Herr Schaulrat fröggt:“Min Sähn,
wo geit de Weg nah Groten-Klähn?“
Dunn lacht em Jöching dwaslings an:
„Hei’s süs doch so en klauken Mann,
is Hei mit einmal dämlich word’n?

Hei was doch noch so klauk vermorg’n?“
Un nu weit Hei nich mal Bescheid,

wo’t nah dat negste Dörp hengeiht?“
(ut Fritz Reuter, „Läuschen un Rimels“)

Plietsche Jungs
von’t Dörp

RHEINSBERG. Die Sommer-
konzerte in der Rheinsberger
Laurentiuskirche werden am
Dienstag, dem 19. August, um
19.30 Uhr mit einem besonde-
renKonzert zuEhrenvon Johann
Sebastian Bach fortgesetzt. En-
de Juli jährte sichBachs Todestag
zum 275. Mal.
Das Konzert wird von Zhiyuan

Luo (GuZheng, Gesang) und Ul-
rich Thiem (Cello, Erzähler) ge-
staltet, die sich zusammenge-
funden haben, Bachs imaginäre
Reise nach China mit viel Musik
zu erzählen.
Es erklingen Kompositionen

von Bach, gespielt als Soli und
Duos, denen nichtklassische
oderWeltmusik-Stücke zur Sei-

te gestellt sind, wie Bach sie in
Peking oder anderswo gehört
haben könnte. Damit werden
alte Werke in unmittelbarer
Auseinandersetzung mit Mo-
dernem präsentiert, was ein in-
teressantes Spannungsfeld voll
originaler und auch exotischer
Klänge ergibt. Der Cellist spielt
natürlich einige Sätze aus den
Cello-Solosuiten von Bach, auf
derGuZheng sindoriginale Stü-
cke aus China zu hören, und
daneben gibt es Klänge, die
ebenfalls reizvoll exotisch klin-
gen.
Hauptsächlich erzählt aber

wird die fantastische Reise von
Bach nach China im Jahre 1722
– als eine spannende, gelegent-

lich witzige Mixtur aus Realität
und Fiktion.
DeshalbkündigendieMusiker

ein interessantes, ja außerge-
wöhnliches Programm an, das
„geeignet ist für alle aufnahme-
bereiten Menschen zwischen
acht und 88“, also neben den
Kirchen-Treuen auch für Zweif-
ler, Kirchen-Gegner, kritische
Beobachter – undnatürlich auch
für Jugendliche.
Zhiyuan Luo und Ulrich Thiem

sind studierte Berufsmusiker,
freischaffend tätig jeweils in
ihren unterschiedlichen Betäti-
gungsfeldern.
Das Konzert findet bei freiem

Eintritt statt, um eine Spende
wird herzlich gebeten. WS

Zhiyuan Luo und Ulrich Thiem begeben sich am 19. August auf
eine musikalische Reise nach China. Foto: Helmut Stanke

Musikalische Reise nach China
Zhiyuan Luo und Ulrich Thiem geben am 19. August ein Konzert in Rheinsberg – zu Ehren von Johann Sebastian Bach
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Hinter alten Mauern
Kyritzer Ausstellung „Hinter alten Mauern“ präsentiert bis Ende August
Ideen für die Stadtgasse und das Grundstück Maxim-Gorki-Straße 28

KYRITZ. Wie die Stadtgasse –
der Zugang vom Parkplatz zum
Stadtzentrumunddamit der ers-
teEindruckvonderStadt– sowie
das angrenzende Grundstück
Maxim-Gorki-Straße 28 aufge-
wertet undneugestaltetwerden
könnten, das zeigen derzeit Ent-
würfe der Studenten des Mas-
terstudiengangs „Architektur“
der Berliner Hochschule für
Technik (BHT) in der Ausstellung
„Hinter altenMauern“ im frühe-
ren Ladengeschäft in der Ham-
burger Straße 22 in Kyritz. Die
Ausstellung kann noch bis Ende
August dienstags – also am 19.
und 26. August – von 11 bis 15
Uhr entdeckt werden.
ImWintersemester 2024/2025

wurde unter Leitung vonGastdo-
zent Roland Poppensieker das
Entwurfsseminar „shortcut
Stadtgasse“ durchgeführt. Die

Ergebnisse der zehnArbeitsgrup-
pen sowie der Masterarbeit von
Hannah Wohlers werden in der
Ausstellung anhand von Plänen
und Modellen vorgestellt. Sie rei-
chen von einem Archiv, über ein
Kunst-Gut, einen Generationen-
hof, ein Kreativzentrum bis hin
zum Stadtbad.
Diplom-Ingenieur Poppensie-

ker betont: Die Altstadt von Ky-
ritz zeugt voneinemreichenbau-
kulturellen Erbe – mit größten-
teils saniertemFachwerk, der his-
torischen Stadtmauer, dem der-
zeit in Sanierung befindlichen
Klosterviertel und dem unver-
wechselbaren Gebäudeensemb-
le des Marktplatzes. Poppensie-
ker schwärmt von der Leichtig-
keit, die die Stadt ausstrahlt, von
der Lebendigkeit, dem fastmedi-
terranenEindruck, der etwas Ein-
ladendes vermittelt.

Wer jedoch die Altstadt von
Kyritz zu Fuß vom Parkplatz
Wässering aus erkunden möch-
te, betritt die Stadt heute durch
die wenig einladende Stadtgas-
se und kommt danach am leer
stehenden und stark sanie-
rungsbedürftigen Haus der Ma-
xim-Gorki-Straße 28 vorbei. Die
wichtige Verbindung vom stadt-
nahen Parkplatz zum Rathaus
undMarktplatz hat durch Abris-
se an Charakter verloren.
Die Stadtgasse und das an-

grenzende Grundstück sollen
gestalterisch und funktional neu
gedachtwerden.Ausdemstruk-
turell vernachlässigten Durch-
gang soll ein markanter, identi-
tätsstiftender Ort entstehen, der
heutigen Nutzungsbedürfnis-
sen gerecht wird und zugleich
dem Gemeinwesen Raum für
Begegnung, Halt und Entwick-

lung bietet und die Verbindung
zwischen Altstadt und Stadt-
mauer stärkt.
Zudem sollen die leerstehen-

den Gebäude des ehemaligen
Stadthofes der Maxim-Gorki-
Straße 28 umgenutzt, erweitert
oder teilweise rückgebaut wer-
den. Ziel ist es, die historische
Substanz zu bewahren und
gleichzeitig eine zeitgemäße
Nutzung zu ermöglichen. Die
Gebäude stammen aus unter-
schiedlichen Bauphasen und
sind größtenteils ungenutzt. Die
Entwürfe zeigen, wie durch res-
pektvollen Umgangmit demBe-
stand ein Ort entstehen kann,
der Vergangenheit bewahrt und
Zukunft gestaltet.
Die Stadtverwaltung Kyritz

und die Kyritzer Wohnungsbau-
gesellschaft mbH freuen sich
über die vielfältigen Anregun-

Sommer, Sonne, gute Tat
Der DRK-Blutspendedienst Nord-Ost verlost noch bis zum 29. September
unter Blutspendern Kurzreisen ins Tropical Islands

OSTPRIGNITZ-RUPPIN. Som-
mer, Sonne, Ferienzeit – für viele
eine unbeschwerte Zeit, für an-
dere, zum Beispiel schwerkranke
Menschen, die inKlinikender Re-
gion mit Blutpräparaten behan-
delt werden, eine schwierige
Zeit, denn die Zahl der Blutspen-
den ist im Sommer rückläufig.
Als Dankeschön an alle Blut-

spender, die trotz Ferienzeit
einen Blutspendetermin wahr-
nehmen und so mithelfen, die
Patientenversorgung mit le-
bensrettenden Blutpräparaten
auch in den Sommermonaten
aufrecht zu erhalten, veranstal-
tet der DRK-Blutspendedienst
Nord-Ost zur Zeit unter allen
DRK-Blutspendern in seinem
Versorgungsgebiet eine Verlo-
sungsaktion.
Zu gewinnen gibt es einen

Übernachtungsaufenthalt für
zwei Personen inklusive Früh-
stück und Eintritt für zwei Tage
für das Tropical Islands bei Lüb-
ben – 25 Kilometer vom Spree-
wald entfernt.
Die Aktion läuft bis zum 26.

September. Verlostwerden in al-
len fünf Bundesländern (Berlin,
Brandenburg, Sachsen, Ham-
burg und Schleswig-Holstein)
insgesamt 24 Kurzreisen unter
allen Blutspendern, die dort eine
Blutspende leisten. Wer einen
Erstspender zum Termin mit-
bringt, kann zudem ein weiteres

Los ausfüllen und so die eigenen
Gewinnchancen erhöhen.
Nur,wenn auch über die Som-

mermonate genügend Men-
schen eine Blutspende leisten,
sind lebensrettende Blutpräpa-
rate stets verfügbar. Mit einer
Blutspende kann drei Menschen
geholfen werden. Insbesondere
die Behandlung von Krebspa-
tienten erfordert eine hohe An-
zahl an begleitenden Transfusio-
nen. Doch auch bei Organtrans-
plantationen und anderen gro-
ßen Operationen werden Blut-
präparate benötigt.
Alle DRK-Blutspendetermine

im Land Brandenburg findet
man unter: www.blutspende-
nordost.de/blutspendetermine/.
Für alle DRK-Blutspendetermine
wird um Buchung einer festen
Spendezeit vorab gebeten. In-
formationen gibt es auch unter
der kostenfreien Hotline
0800/1194911.

WER KANN BLUT SPENDEN?

Gesunde Menschen ab 18 Jah-
ren können Blut spenden. Bei
einer ärztlichen Voruntersu-
chung wird die Eignung zur
Blutspende jeweils tagesaktuell
auf dem Termin geprüft. Bis zu
sechsMal innerhalb eines Jahres
dürfen gesunde Männer spen-
den, Frauen bis zu vier Mal in-
nerhalb von zwölf Monaten.
Zwischen zwei Spendenmüssen
mindestens acht Wochen lie-
gen. Zur Blutspende muss der
Personalausweis mitgebracht
werden. WS

gen der Studierenden für die
Entwicklung der Stadtgasse und
des Grundstücks Maxim-Gorki-
Straße 28. Jetzt heißt es, diese
Ideen auf Umsetzbarkeit und Fi-
nanzierbarkeit zuprüfen, umein
für die Stadt zukunftsfähiges
Konzept zu entwickeln.
Bis beide Objekte in neuem

Glanz erstrahlen und aus Träu-
men Wirklichkeit wird, ist es
noch ein weiter Weg. Aber mit
der Ausstellung werden zwei
vergessene Orte wieder ins Licht
der Öffentlichkeit gerückt. WS

Bis Ende August kann die Aus-
stellung „Hinter alten Mauern“
besucht werden. Studenten
präsentieren Ideen für die
Stadtgasse und das Grundstück
Maxim-Gorki-Straße 28.
Foto: Stadt Kyritz

Eine Blutspende kann drei
kranken Menschen helfen.
Foto: Privat

Ihr Garten ist der Schönste !
Sommerschnitt Ihrer Obstbäume

Kirsche – Pfirsich - Nektarine - Apfel – Birne
Pflanzberatung - Beetanlage - Beetpflege

Baumhöhenarbeiten – auch Notfälle

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Land.Haus.Helfer GmbH
Friedheimer Str. 17-19, 16866 Gumtow
Tel. 033975.50012 oder 0172.3805440

Neustädter Str. 5 16845 Hohenofen
www.knake-naturstein.de 033970-13523 grabmale-ho@naturstein-knake.de

Fensterbänke ∙ Küchenarbeitsplatten
Bäder ∙ Waschtische ∙ Kaminverkleidungen
Mauerabdeckungen ∙ Natursteinfliesen

Hausnummern ∙ Tische ∙ Säulen

Unsere Ausstellung präsentiert
über 300 Grabsteine.

Eine schnelle Aufstellung für
Beisetzungen ist ebenfalls möglich.

Samstag | 30. August
▸ Lotte liebt das Landleben
18 Uhr | Dorfkirche | Groß Gottschow

Sonntag | 31. August
▸ Lotte verzaubert die Festscheune
15 Uhr | Der Kuhstall auf Dahses Erbhof | Glövzin

Samstag | 6. September
▸ Lotte in der Stadt der 1.000 Rosen
19 Uhr | St.-Marien-Kirche |Wittstock/Dosse

Sonntag | 7. September
▸ Buon Gusto, Lotte!
18 Uhr | Ristorente L’Italiano | Perleberg

Freitag | 12. September | Eintritt frei
▸ Abschlussgala zum Brandenburg-Tag
17 Uhr | Open Air mit Orchester |
Großer Markt | Perleberg

Thomas Philipps Heiligengrabe
Am Sportplatz 1 · 16909 Heiligengrabe
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Wir renovieren!

IHR WOCHENSPIEGEL – IHRE REGION

IHRE ANZEIGE?
...Ihr Schlüssel zum Erfolg!

Wir beraten Sie gern:

0331/28 40 404
anzeigen@wochenspiegel-brb.de
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Zwitschern lässt
sich pflanzen
So sorgen Sie mit Stauden für
Lebensraum einheimischer Vögel

DermelodischeGesang der Am-
seln, die ersten Flugversuche
junger Meisen oder der winterli-
che Besuch munterer Spatzen
machen Freude. Passende Stau-
den sorgendafür, dass diese und
andere Vögel im Garten Nah-
rung finden und er zum Lebens-
raum wird. Die Experten des
Bundes deutscher Staudengärt-
ner (BdS) erklären, wie es geht.
Na klar, kannman Vogelfutter

pflanzen – Sonnenblumen (He-
lianthus annuus) zum Beispiel.
Schade nur, dass die Einjährige
jedes Jahr neu gesät werden
muss. Es geht aber auch einfa-
cher: Stauden treiben nach dem
Winter wieder aus und decken
den Tisch für Vögel fast wie von
selbst. Wie gut das funktioniert,
kann Daniel Pfeiffer an seinem
Arbeitsplatz, der Staudengärt-

nerei Gaißmayer in Illertissen
beobachten. Auch wenn
sich der Geschäftsführer
mit seinem Team dort
naturgemäß um Pflan-
zen kümmert, ist das
BetriebsgeländeeinLe-
bensraum für Vögel
und diverse andere Tie-

re. Bei über 2500 ver-
schiedenen Arten und Sor-

ten, die dort nach Bioland-Kri-
terien kultiviert werden, fliegt
die Vogelwelt förmlich auf das
Gelände, erzählt Pfeiffer: „Die
große Pflanzenvielfalt ist be-
stimmt einGrund dafür, dass die
Gärtnerei so ein lebendiger Ort
ist.“ Einige der Stauden sind für
Vögel nahezu das ganze Jahr
über wertvoll.
Besonders viel Leben in den

Garten holen die Doldenblütler,
erzählt der Staudengärtner-
Meister: „Viele von ihnen ziehen
zur Blütezeit Insekten magisch
an und füttern damit natürlich
auch die Vögel.“ Selbst klassi-
sche „Körnerfresser“ wie Mei-
sen, Sperlinge oder Gimpel sind
zumindest zurBrutzeit auf Insek-
ten angewiesen, die sie an ihren
Nachwuchs verfüttern. Einige

Vertreter der Pflanzenfamilie
überraschen mit ungewöhnlich
gefärbtem Laub: „VomWiesen-
Kerbel gibt es zum Beispiel die
Sorte ‚Ravenswing’. Sie bildet
dunkles Laub und das sieht im
Kontrast mit den hellen Blüten
sehr schön aus.“ Nach der Blüte
bilden sich Samenkörnchen, die
von Vögeln gefressen werden.
Ähnlich dekorativ und wertvoll
ist der Gewürz-Fenchel. Die Sor-
te ‚Rubrum’ trägt bronzefarbe-
nes Laub und kann wie der ge-
wöhnliche Fenchel (Foeniculum
vulgare) als Gewürz oder Tee ge-
nutzt werden.
Ebenfalls attraktiv für Mensch

und Tier präsentiert sich der Pur-
pur-Sonnenhut (Echinacea pur-
purea), der mittlerweile in vielen
Blütenfarben zu haben ist. Da-
niel Pfeiffer gefallen die diversen
Sorten auch nach dem Flor: „Sie
bilden sehr hübsche Samenstän-
de, die wie Igelköpfe aussehen.
Ganz leichte Vögel landen sogar
darauf und picken die Samen.“
Ein Zaunkönig könnte sich mit
seinen rund 10 Gramm prob-
lemlos auf einem Purpur-Son-
nenhut niederlassen. Auch die
Distelfinken gehören mit 15 bis
20GrammzudenLeichtgewich-
ten und steuern, wie ihr Name
verrät, bevorzugt die Samen-
stände vonDisteln an.Die vogel-
freundliche Pflanzengruppe hat
einen Platz im Garten verdient,
findetderStaudenprofi:„Disteln

sind sehr vielseitig. Mannstreu
(Eryngium) ist sehr trockenheits-
verträglich, die Kugeldistel (Echi-
nops) gedeiht auf frischen wie
trockenen Böden und wenn der
Standort eher feucht ist, emp-
fehle ich die Purpur-Kratzdistel
(Cirsium rivulare). Die Sorte
‘Atropurpureum’ blüht sehr lan-
ge und in einem wunderschö-
nen Dunkelrot.“
Vögel gehen im Garten nicht

nur auf Futtersuche: Einige
Pflanzen sind für sie auch als
Rückzugsräume wertvoll, er-
zählt Pfeiffer: „Die Indigo-Lupi-
ne (Baptisia australis) ist mit
ihrem buschigen Wuchs ein
ideales Versteck für Vögel und
sie strukturiert den Garten.“
Neben der Artenvielfalt macht
auch die Vielfalt der Lebensräu-
me den Garten für Vögel attrak-
tiv.Gräser können ihrenTeil dazu
beitragen, erzählt Pfeiffer: „In
dichten Beständen von Ziergrä-
sern wie Rutenhirse (Panicum)
oder Pfeifengras (Molinia) ver-
stecken sich Vögel. Sie nutzen
die Halme als Nistmaterial.“ Ihre
Nester bauenAmseln und ande-
re Gartengäste bekanntlich be-
vorzugt in Bäumen, Hecken und
anderen Gehölzen: „Die gehö-
ren natürlich auch in einen vo-
gelfreundlichen Garten, ebenso
wie die Einjährigen“, erzählt Da-
niel Pfeiffer, der sich auch für die
Pflanzenwelt jenseits der Stau-
den begeistert. WS

So wie Amseln, Drosseln und
Rotkehlchen lieben auch
Mönchsgrasmücken Gärten
mit vielfältigem Bewuchs.
Foto: Adobe Stock/Frank

RÄTSELSPASS IM WOCHENSPIEGEL
PRÄSENTIERT IHNEN IN DIESER WOCHE
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Das süße Leben lockt, und
sobald Sie das Fernweh
packt, gibt es wohl kein
Halten mehr. Ein neuer
Flirt kann auf die Dauer
recht anstrengend wer-
den. Bleiben Sie in
gewohnten Gefilden!

Riskieren Sie getrost den
vollen Einsatz, wenn Sie
auf Ihre Kosten kommen
wollen. Denn vornehme
Zurückhaltung ist in die-
sem heutigen speziellen
Fall ebenso wenig gefragt
wie Lavieren.

Sie haben völlig berech-
tigterweise den Eindruck,
dass immer nur geredet
wird, und dass keiner
wirklich zur Tat schreitet.
Diesem Umstand können
Sie nun diese Woche mit
Leichtigkeit abhelfen.

Die unaufdringliche Art,
mit der Sie Ihre Vorstel-
lungen durchzusetzen ver-
suchen, spricht sehr für
Sie. Dadurch schaffen Sie
sich unbeabsichtigt man-
chen Stein im Brett bei
den anderen.

Falls sich diese Woche die
Gelegenheit zu einer nicht
alltäglichen Unterneh-
mung ergibt, sollten Sie
sie am Schopfe fassen,
um einmal aus Ihrem
Alltagstrott zu kommen.
Schaden tut es nicht!

Es ist verständlich, dass
Sie nicht gute Miene zum
bösen Spiel machen
möchten, denn es ist
schlicht und ergreifend
nicht Ihr Stil. Sagen Sie,
was Sie stört, und sorgen
Sie für eine Abhilfe.

Der Nebel lichtet sich
nach anfänglichem Zö-
gern schneller, und all-
mählich sind Konturen zu
erkennen. Machen Sie
sich zum Start fertig, und
gehen Sie Ihr Ziel nun mit
Vehemenz an.

Ein Spaß sollte genau
dann ein Ende haben,
wenn einer der daran
Beteiligten nicht mehr dar-
über lachen kann. Sie wis-
sen dies, doch offensicht-
lich weiß es eine andere
Person ja nicht.

Da Sie den Erfolg suchen,
müssten Sie auch den
Mut aufbringen, in der
Öffentlichkeit zu beste-
hen. Doch Angst ist wirk-
lich nicht nötig, denn Sie
haben prima Mitarbeiter
an Ihrer Seite.

Derzeit lassen Sie sich
mehr von andren Men-
schen beeinflussen, als
Ihnen guttun kann. Das
sollten Sie möglichst bald
ändern. Immerhin haben
Sie selbst doch genug
Wissen zu bieten!

Sie stecken nicht wirklich
in der Zwickmühle, denn
ein Lösungsweg wird
Ihnen diese Woche ein
weiteres Mal in versteck-
ter Form angezeigt. Und:
Sie wissen doch, worauf
es im Leben ankommt.

Sie möchten sich seit
geraumer Zeit beruflich
verändern. Diese Woche
erhalten Sie in versteckt
gehaltener Art und Weise
die Gelegenheit dazu.
Diese zu erkennen, erfor-
dert Ihr ganzes Geschick.
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Schütze

Unserem Zeichner sind im unteren Bild 8 Fehler un-
terlaufen. Wo sind diese zu finden?
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Füllen Sie die leeren Felder so aus,
dass in jeder Zeile, in jeder Spalte
und in jedem 3-x-3-Kästchenqua-
drat alle Zahlen von 1 bis 9 enthal-
ten sind.
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OSTPRIGNITZ-RUPPIN. In der
Zeit vom 22. September bis zum
4.Dezember findet die diesjähri-
ge Grünabfallsammlung im
Landkreis Ostprignitz-Ruppin
statt. Gesammelt werden Ast-
und Strauchwerk sowie Laub
und Rasenschnitt aus privaten
Haushalten.
Die genauen Termine sind zu

finden imOnline-Tourenplanauf
der Internetseitedes Landkreises
OPR. Auch den Nutzern der App
„ABFALLimBLICK“ stehen die
Termine in ihrem digitalen Ab-
fallkalender zur Verfügung.
Aus organisatorischen Grün-

den werden die Grünabfallcon-
tainer in diesem Jahr bis spätes-
tens 11 Uhr am jeweiligen Sam-
meltag aufgestellt und dannwie

gewohnt am Folgetag abgeholt.
ImBereichKyritz,Neustadt (Dos-
se) und Wusterhausen erfolgt
die StellungdurchdieAlisch Ent-
sorgungGmbH, und in den rest-
lichen Gebieten des Landkreises
durch die AWU OPR GmbH.
Vor dem Start der Sammlung

können immerAktualisierungen
zuden veröffentlichtenStandor-
ten erfolgen, die aufgrund von
Baumaßnahmen, Sperrungen
oder sonstigen Gründen not-
wendig sind. Dieswird vorabmit
den zuständigen Ämtern und
Gemeinden im Landkreis abge-
stimmt.
Sollten Änderungen notwen-

dig werden, erfolgt eine Veröf-
fentlichung auf der Internetseite
www.opr.de/abfallwirtschaft-

Premiere in
Brandenburg
Gesundheitsamt OPR jetzt mit
Telematikinfrastruktur verbunden

NEURUPPIN.Mit dem symboli-
schen Druck auf einen roten
Knopf startete Landrat Ralf
Reinhardt am 30. Juli gemein-
sam mit Vertretern der Kassen-

ärztlichen Vereinigung Bran-
denburg (KVBB), der Gematik
sowie der beteiligten Firmen die
Anbindung des Gesundheits-
amtes an die Telematikinfra-

struktur – erstmals im Land
Brandenburg.
Mit der Telematikinfrastruk-

tur soll eine sichere Vernetzung
der medizinischen Versorgung

innerhalb Deutschlands er-
möglicht werden, im Gegen-
satz zu dem,was bisher teilwei-
se nur auf dem Postweg oder
per Fax erfolgte. Diesen Mehr-
wert stellte zu Beginn der feier-
lichen Freigabe auch der Leiter
des Gesundheitsamtes, Henry
Kusian, bei seiner Begrüßung
der Gäste hervor: „Mit der digi-

talen Anbindung des Gesund-
heitsamtes an Arztpraxen und
Krankenhäuser wird gewähr-
leistet, dass medizinische Do-
kumente zu den behandelnden
Ärztinnen und Ärzten schnell
und unkompliziert, aber vor al-
lem auf sicherem Weg versen-
det werden können.“ Henry
Kusian dankte in diesem Zu-

sammenhang der EU für die
Förderung, der Landesregie-
rung und auch der KVBB sowie
der Gematik und weiteren an
dem Projekt beteiligten Firmen
für die angenehme und rei-
bungslose Zusammenarbeit bei
der Vorbereitung der techni-
schen Voraussetzungen einer
Anbindung andie Telematikinf-

rastruktur. Insbesondere dank-
te der Amtsleiter aber auch sei-
nen Mitarbeitern für das kolle-
giale Miteinander bei der Reali-
sierung des Projekts, genauso
wie demLandrat für dessen kla-
re Haltung, diese digitale Zu-
kunftstechnik im Landkreis vo-
ranzubringen.
Landrat Ralf Reinhardt (SPD)

lobte seinerseits das Engage-
ment aller Beteiligten, denen es
in einer Rekordzeit von nur drei
Monaten gelungen war, erst-
mals ein Gesundheitsamt im
Land Brandenburg an die Tele-
matikinfrastruktur anzubinden:
„Sie habenmit diesemevolutio-
nären Schritt bei mir offene Tü-
ren eingerannt, denn mit der
vernetzten, digitalen Welt sind
für die Menschen viele Erleich-
terungen verbunden, die auch
im Alltag positiv spürbar sein
werden.Wir werdenweiter die-
sem Weg folgen und in diese
Richtung gehen.“
Im Grunde benötigt das Ge-

sundheitsamt nur noch eine
Gesundheitskarte, um benötig-
te Daten aus der elektronischen
Patientenakte zu erhalten. So
könnenbeispielsweise auchbis-
her erfolgte Impfungen nach-
verfolgt werden, aber auch an-
dere medizinische Dokumente
und Ergebnisse können schnell
und sicher verschlüsselt ausge-
tauschtwerden. „In der Summe
bedeutet das für alle Beteiligten
eine riesengroße Zeitersparnis,
auch die Kosten können durch
den Wegfall von beispielsweise
Porto, Papier und Briefumschlä-
gen im Landkreis gesenkt wer-
den“, betont Gesundheits-
amtsleiter Henry Kusian. Pers-
pektivisch sollen auch Video-
dialoge möglich sein, etwa
wenn es um Sprechstunden mit
Bürgern oder um Belehrungen
geht. WS

Mit dem symbolischen Druck
auf einen roten Knopf startete
Landrat Ralf Reinhardt gemein-
sam mit Vertretern der Kassen-
ärztlichen Vereinigung Bran-
denburg (KVBB), der Gematik
sowie der beteiligten Firmen
am 30. Juli die Anbindung des
Gesundheitsamtes an die Tele-
matikinfrastruktur.
Foto: Landkreis OPR

müllentsorgung, über die Ab-
fall-App und in der Presse.
Neben der Grünabfallsamm-

lung können Baum- und
Strauchschnitt auch mittels Bio-
abfallbehälter, über die verschie-

denen Grüngutsammelstellen
im Landkreis sowie über private
Containerdienste entsorgt wer-
den. Seit diesem Jahr wird zu-
dem die größere Biotonne mit
einem Fassungsvolumen von

Grünabfallsammlung im Herbst
Ab 22. September wird wieder Ast- und Strauchwerk sowie Laub und Rasenschnitt im Landkreis OPR gesammelt – Biotonne mit
größerem Fassungsvermögen im Angebot

240 Litern durch den öffentlich-
rechtlichen Entsorgungsträger
angeboten, die insbesondere
zur Entsorgung von Baum- und
auch Strauchschnitt geeignet
ist.
Die Öffnungszeiten und

Kontaktinformationen der pri-
vaten Grünabfallsammelstel-
len, den Online-Antrag für die
Biotonnen-Stellung und weite-
re nützliche Informationen
zum Thema findet man eben-
falls auf der Internetseite des
Landkreises. WS

Im Herbst findet wieder die
Grünabfallsammlung im Land-
kreis OPR statt.
Foto: Celina Aniol

Top-Ausbildung bei
Azurit in Kyritz
Das Senioren- und Pflegezentrum gehört nun zu
den besten Ausbildern

KYRITZ. Die Azurit-Gruppe
wurde jetzt für ihre bundesweit
hervorragende Ausbildung
ausgezeichnet. Die Azurit-Pfle-
ge- undSeniorenzentrengehö-
ren damit offiziell zum Top-1-
Prozent aller Ausbildungsbe-
triebe in ganz Deutschland.
DieseAuszeichnung setzt ein

starkes Signal für eine Branche,
die oft unterschätzt wird und
ist ein echter Ansporn für junge
Menschen in der Region, denn
auch das Azurit-Seniorenzent-
rum Kyritz bildet aus. Lange
galt soziale Ausbildung als
schlecht bezahlt – doch dieses
Bild ist längst überholt. Die
Pflegeausbildung zählt heute

zu den bestbezahlten Ausbil-
dungsberufen deutschland-
weit. Im Azurit-Seniorenzent-
rum Kyritz verdienen Auszubil-
dende bereits im ersten Lehr-
jahr 1230,70 Euro brutto, mit
klar steigender Vergütung in
den Folgejahren.
„Mitarbeiter in der Pflege

haben einen Beruf mit Zukunft
gewählt, sie tragen echte Ver-
antwortung und werden fi-
nanziell wertgeschätzt. Genau
das macht Pflege heute attrak-
tiv“, so Hausleiter Mario Bohn-
sack.
Das Kyritzer Seniorenzent-

rum bietet verschiedene Aus-
bildungsmöglichkeiten. WS
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In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer lieben Mutter,
Oma, Uroma, Schwester, Tante, Cousine und Weggefährtin

* 19.03.1933 † 02.08.2025

Im Namen aller Angehörigen

Adelheid Miechowski geb. Witzlau

Sag mir, wie weit ist's zu den Sternen
und wo geht die Sonne hin, wenn sie versinkt?
Wie gern wäre ich bei Euch geblieben.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Mittwoch, dem 27. August 2025, um 11.00 Uhr auf
dem Köritzer Friedhof in Neustadt (Dosse) statt.

Von Beileidsbezeigungen am Grabe bitten wir höflichst Abstand zu nehmen.

Du bist nicht mehr da, wo du warst.
Aber du bist überall, wo wir sind.

Victor Hugo

Für die überaus zahlreichen Beweise aufrichtiger
Anteilnahme durch Wort, Schrift, Blumen und
Geldspenden sowie für das ehrende Geleit zur
letzten Ruhestätte meines lieben Mannes

André Fuhrmeister
möchte ich mich bei der Familie, allen Verwandten,

Freunden, Nachbarn und Bekannten herzlich bedanken.
Besonderer Dank gilt seinen ehemaligen Kolleginnen und
Kollegen vom Autohaus Wernicke, der Trauerrednerin
Frau Lange-Neiß sowie dem Bestattungshaus Weber.

Heike Fuhrmeister
und Familie

Neuruppin, im August 2025

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Erzählt lieber von mir und traut euch ruhig zu lachen.
Lasst mir einen Platz zwischen euch, so wie ich ihn im Leben hatte.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meinem lieben Mann und unserem Papa

Frank Koll
* 5. Februar 1957 † 9. August 2025

In stiller Trauer
Deine Marianne
Deine Kinder Christine und Michael
Deine Schwestern Astrid und Gudrun mit Familien
sowie alle Angehörigen, Freunde und Nachbarn

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Sonnabend, dem 13. September 2025,
um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in Jabel statt.

Brigi�e Koscholl
geb. Schwabe

Im Namen der Familie
Peter Koscholl

Herzlichen Dank
für einen stillen Händedruck,

für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben,
für die Zuwendungen und Unterstü&ung.

Wusterhausen/Dosse,
im August 2025

Besonderer Dank
der Rednerin Frau Hainke, dem Blumenhaus Schmidt,

dem Novel Hotel und den Besta�ungen Raue.

Der Herr ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln.
Psalm 23

Plötzlich und unerwartet, für uns alle unfassbar,
wurdest du aus unserer Mitte gerissen.
In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Helga Gawenda
geb. Schmidt
* 22.8.1948 † 3.8.2025

In tiefer Trauer
Wolfgang
René, Claudia und Felix
Harald mit Familie
Simone mit Familie
Oliver mit Familie
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 22. August 2025, um 10 Uhr in
der Kirche in Papenbruch statt.

Danksagung

Es gibt nichts, was die Abwesenheit eines geliebten Menschen ersetzen kann.
Je schöner und voller die Erinnerung, desto härter die Trennung,

aber die Dankbarkeit schenkt in der Trauer eine stille Freude.
Man trägt das vergangene Schöne wie ein kostbares Geschenk in sich.

Dietrich Bonhoeffer

Für die herzliche Anteilnahme,
die uns durch manchen stillen Händedruck,

liebevoll geschriebene Worte, Blumen, Zuwendungen
sowie persönliches Geleit zur letzten Ruhestätte

unserer lieben Entschlafenen

Elfriede Kläring
entgegengebracht wurde, sagen wir allen Verwandten,
Freunden, Nachbarn und Bekannten auf diesem Wege

unseren herzlichen Dank.

Besonderer Dank gilt dem Bestattungsinstitut Kyritz Am Bahnhof GmbH,
Frau Köhn, Herrn Pfarrer Dr. Czubatynski, Frau Garn für die

musikalische Umrahmung, dem Blumenhaus Bloom’s
und dem Restaurant Mühlenhof.

Im Namen aller Angehörigen

Siegfried Kläring und Kinder

Stüdenitz, im Juli 2025

Danksagung

Wir danken allen recht herzlich,
die sich in der Trauer

um unsere liebe Mutter

Eva Prill
geb. Jäckel

mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme durch Wort, Schrift,
Blumen und Zuwendungen zum Ausdruck
brachten sowie für das persönliche Geleit

zur letzten Ruhestätte.

Ein besonderer Dank gilt der Hauskrankenpflege
"Humaniter“ im besonderen Schwester Melanie,

Frau Dipl. med. H. Seifert, Herrn Pfarrer Martin Rohde
für die tröstenden Worte,, Frau Müller für die
musikalische Umrahmung, Ina’s BlumenOase,
der Gaststätte „Zur alten Linde“ in Vehlow für

die Ausrichtung der Kaffeetafel und dem
Bestattungsinstitut Kyritz Am Bahnhof GmbH

für ihre herzliche und einfühlsame Organisation.

Im Namen der Kinder und ihrer Familien

Ester Prill

Gantikow, im Juli 2025

Danksagung

Martha Kattner

Fritz Kattner und Familie

Eine Stimme die uns vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer da war, ist nicht mehr.

Was bleibt, sind Liebe und dankbare Erinnerungen.

für die liebevollen Beweise der aufrichtigen Anteilnahme,
für tröstende Worte, gesprochen oder geschrieben,
für einen Händedruck, wenn die Worte fehlten,
für Geldzuwendungen, Blumenspenden sowie
für das letzte Geleit zur Ruhestätte unserer lieben

möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden,
Nachbarn und Bekannten herzlich bedanken.

Besonderer Dank gilt Herrn Dr. Schulz und Herrn
Dr. Kannenberg und Team, der Pflegeresidenz "Stella Vita",
Ina's BlumenOase, Bluhm's Hotel, der Rednerin Frau Adam
und dem BestattungsInstitut Kyritz Am Bahnhof GmbH.

In stiller Trauer

Kyritz, im August 2025

für die liebevollen Beweise der aufrichtigen Anteilnahme,
für tröstende Worte, gesprochen oder geschrieben,
für einen Händedruck, wenn die Worte fehlten,

für Geldzuwendungen, Blumenspenden sowie für das
letzte Geleit zur Ruhestätte unserer lieben Entschlafenen

Martha Kattner
möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden,
Nachbarn und Bekannten herzlich bedanken.

Besonderer Dank gilt der Praxis Dr. Schulz in Karstädt,
Herrn Dr. Kannenberg und Team, der Pflegeresidenz „Stella Vita“,
Ina’s BlumenOase, Bluhm’s Hotel, der Rednerin Frau Adam
und dem Bestattungsinstitut Kyritz Am Bahnhof GmbH.

In stiller Trauer
Fritz Kattner und Familie

Kyritz, im August 2025

Danksagung

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer da war, ist nicht mehr.

Was bleibt, sind Liebe und dankbare Erinnerungen.

Regina, Silke, Katrin, Claudia und Thekla

Ulrich Gäde

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Schütt für die
persönliche und einfühlsame Trauerrede, dem Kirchenchor
für die liebevolle musikalische Begleitung sowie allen, die
zur würdevollen Gestaltung der Trauerfeier beigetragen haben.

Herzlichen Dank

hat uns tief bewegt.

Ulli bleibt für immer in unseren Herzen.

Wittstock/Dosse, im August 2025

* 23. Mai 1943 † 7. Juli 2025

Die herzliche Anteilnahme so vieler Menschen beim Abschied
von

Jede persönliche Zuwendung, durch Briefe, Blumen und
Kränze, durch einen Händedruck oder ein Gespräch, war ein
tröstendes Zeichen von Liebe, Verbundenheit und
Freundschaft.

Herzlichen Dank
sagen wir Allen, die unsere Mutti,
Schwiegermutter und Oma Erika auf
ihrem letzten Weg begleitet haben,
für die tröstenden Worte, gesprochen
oder geschrieben; für einen Hände-
druck, wenn Worte fehlten; für die
Zeichen der Liebe und Freundschaft;
für die stillen Gebete.

Erika Pieschek
geb. Enders
* 13.05.1953 † 05.07.2025

Besonderer Dank gilt:
- dem Bestattungshaus Weiss für die liebevolle Unterstützung
- Raffael Eichmann für die würdevolle Begleitung
- dem Trauerredner Matthias Paul für die bewegenden Worte

in der schweren Stunde des Abschieds
- der Arztpraxis Dr. Heidi Seifert für die jahrelange Betreuung
- Bluhm’s Hotel für Ausrichtung der Kaffeetafel

Antje Teuffert mit Karsten Teuffert und Robin Teuffert
Stefanie Pieschek
Roman Pieschek

Kyritz, im August 2025

Für die Gemeinde Gumtow
Oliver Nitschke
Bürgermeister

Für die Gemeindevertretung
Mario Ungewiß
Vorsitzender der
Gemeindevertretung

Nachruf
Mit großer Betroffenheit erhielten wir die Nachricht zum Ableben
von Herrn

Bodo Schulz
Herr Schulz war als langjähriger Gemeindevertreter und
Gemeindebrandmeister Teil des gesellschaftlichen Lebens in der
Gemeinde Gumtow und dafür gilt ihm unser besonderer Dank.
Als Ortsvorsteher und Ortswehrführer hat er sich in all den Jahren
mit viel Engagement für das Wohl des Ortsteils Schönebeck ein-
gesetzt.
Wir danken dem Verstorbenen für sein ehrenamtliches Wirken und
werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. Unsere Anteilnahme
gilt seiner Familie und seinen Angehörigen

DANKSAGUNG

Haltet mich nicht auf, denn der Herr hat Gnade
zu meiner Reise gegeben. (1. Mose 24, 56)

Danke sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und
ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise bekundeten und gemeinsam mit uns Abschied
nahmen von unserer lieben Mutter

Margot Schmock
Unser Dank gilt den Pflegediensten „Schwester Anne“ und
„Neue Höfe“, Frau Dr. Möller, dem KMG Klinikum Kyritz, Herrn
FA Leppin und der CURATA Pflegeeinrichtung in Neustadt.
Besonders danken möchten wir Herrn Pfarrer Dr. Czubatynski,
Frau Müller und dem Bestattungsinstitut Kyritz Am Bahnhof
GmbH für die würdevolle Ausgestaltung der Trauerfeier sowie
dem Blumenhaus „Bloom’s“ und den fleißigen Helfern für die
Ausrichtung der Kaffeetafel.

In stiller Trauer
Elke Elgert
Michael Schmock

Schönermark, im Juli 2025

Möchten Sie Ihrer Lieben gemeinsam gedenken?
Im Kreise der Familie, mit Freunden und Bekannten die schönsten Momente bewahren und teilen. www.maz-trauer.de

TRAUERANZEIGEN



Neustadt (Dosse) · Bahnhofstraße 46d
Tel. 033970 13 288

Wusterhausen · Am Markt 7
Tel. 033979 15 882

www.raue-bestattungen.de

Die Verbindung zwischen
Endlichkeit und Unendlichkeit.

SEEBESTATTUNG –
Abschied auf maritime Art.

www.bestattungshaus-kyritz.de

Nachruf

Wir sind unfassbar traurig, aber dankbar für die schöne Zeit,
die wir gemeinsam verbringen durften.Viel zu früh nehmen

wir Abschied von unserem Mitarbeiter

Jürgen Stafforst
Vorstand, Geschäftsführung,Angestellte und Mitarbeiter
der Werkstatt Wittenberge, insbesondere die Kollegen der

Montage/Verpackung 4 und des Ambulanten Pflegedienstes,
der Lebenshilfe Prignitz e.V.

Was uns bleibt sind Liebe, Dank und
Erinnerung an viele schöne Jahre.
Tief bewegt von der großen Anteilnahme beim Abschied
von unserem lieben Vater, Opa, Uropa und Lebenspartner

Willi Steffen

Frank Steffen und Rosemarie Sichel

möchten wir allen danken, die in dieser schweren Zeit
ihre Verbundenheit auf so liebevolle Weise zum Ausdruck brachten.

Wittstock/Dosse, im August 2025

Danksagung

In liebevoller Erinnerung und Dankbarkeit
im Namen aller Angehörigen

Ein besonderer Dank gilt der Praxis Dr. med. Ronald Schäfer, dem Team der Station LL3 Klinikum
Ernst von Bergmann, dem Pflege-Dreieck PfD Andrea Schiller, Taxi Schmidt, dem Bestattungshaus
Günter Geyer, dem Blumenladen „Flowers & Design“, dem B3 Center für die liebevoll gestaltete
Kaffeetafel sowie Herrn Frank Bergenthal für die einfühlsame Trauerrede.

Danke für jedes tröstende Wort, für eine stille Umarmung, für alle Zeichen der Freundschaft,
für Blumen, Spenden und das Geleit auf seinem letzten Weg.

Es tut gut zu wissen, dass so viele Menschen ihn geschätzt und
uns in unserer Trauer getragen haben.

Du warst so unfassbar stark. Hast gekämpft wie ein Löwe.Du warst so unfassbar stark. Hast gekämpft wie ein Löwe.
Über viele Jahre hast du dein Leid mit Zuversicht und Würde getragen.Über viele Jahre hast du dein Leid mit Zuversicht und Würde getragen.

Nun hast du deinen Frieden gefunden.Nun hast du deinen Frieden gefunden.

Als liebevollen und gutmütigen Menschen werden wir
dich für immer in unseren Herzen tragen.

Eckhard Fröhlich
* 17.08.1956 †03.08.2025
In Liebe und Trauer
Deine Ingrid
Maik mit Nicole und Stella
Anja mit Steven, Pia und Anni
sowie alle Angehörigen und Freunde

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag,
den 22.08.2025, um 13.00 Uhr auf dem Friedhof in Demerthin statt.
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen.

Was man tief in seinem
Herzen besitzt,
kann man nicht durch
den Tod verlieren.

Rosemarie
Nicklisch

geb. Leppin
* 29. März 1948 † 5. August 2025

In ewiger Erinnerung
Deine Familie
Deine Freunde und
alle, die dich lieb und gern haben

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Samstag, dem 30. August 2025, um 13.00 Uhr
auf dem Friedhof in Blandikow statt.

Nicht mehr kämpfen,
ruhig schlafen,
nun ist Frieden rings umher.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
Deine Töchter Britta mit Steffen, Sabine und Gabriele
Deine Enkel Marcel mit Richell, Patrick mit Nicole,
Sebastian, Juliane mit Florian, Michael und Celine
Deine Urenkel Zoe, Finn, Sophie und Lukas
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
Freitag, dem 5. September 2025, um 11.00 Uhr auf dem
Friedhof in Wusterhausen/Dosse statt.

Große Liebe, herzliches Geben,
Sorge um uns, das war Dein Leben.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserer Mutti, Oma und Uroma

Alice Komorowski
* 04.05.1928 07.08.2025†

In stiller Trauer

Frank und Beate
Deine Enkel Alexander, Gregor, Marco

und Patrick mit ihren Familien

Die Beisetzung findet
im engsten Familienkreis statt.

Kyritz, imAugust 2025

Mit Ihrer
Trauer allein?
In unserem Forum finden Sie Austausch mit
anderen Betroffenen.

www.maz-trauer.de

WOCHENSPIEGEL – FAMILIENANZEIGEN

ABSCHIED
NEHMEN?
...mit unseren Familienanzeigen.

Wir beraten Sie gern direkt:

0331/28 40 404
anzeigen@wochenspiegel-brb.de

DOSSOW.Was gibt es besseres
als einen Sommersonntag-
nachmittag mit Liedern von
Franz Schubert zu beginnen?
Am 24. August gibt es ab 16
Uhr im Weidenhof Simon in
Dossow die Gelegenheit dazu.
Die Altistin Dorothe Ingenfeld
und der Pianist Markus Zuge-
hör entführen in die Welt des
romantischen Liedgesangs,
voller „Sehnsucht und Fern-
weh“, so der Titel ihres Pro-
gramms, mit Liedern von Franz
Schubert, Clara Schumann, Ri-
chard Strauss und den französi-
schen Spätromantikern Henri
Duparc und Gabriel Fauré.
„Sehnsucht“ und „Fern-

weh“ stehen wie kaum andere
Begriffe für die deutsche Ro-
mantik – bezeichnenderweise
gibt es für beide Worte keine
adäquaten Entsprechungen in
anderen Sprachen. Das roman-
tische Lied – und damit das
Kunstlied an sich –wurde durch
das zwar kurze, aber dafür alle
Grenzen sprengende Schaffen

Franz Schuberts begründet: Ob
der Heimat suchende „Wande-
rer an den Mond“ oder die als
Brieftaube verkleidete Sehn-
sucht in „Die Taubenpost“ –
Schubert setzte damit den
Archetyp romantischen Stre-
bens in Musik. Dieser Tradition
folgte auch Clara Schumann
mit ihren Vertonungen von Ge-
dichten Heinrich Heines und
Robert Burns, die eine ganz
eigene musikalische Sprache
entwickeln.
Der Schöpfer monumentaler

Opern wie „Elektra“ oder Or-
chesterwerken wie „Also
sprach Zarathustra“, Richard
Strauss, widmete sich während
seines ganzen Lebens der inti-
men Formdes Lieds. ImKonzert
sind Lieder aus Op. 10 und
Op.15 zu hören , die er ganz am
Anfang seiner Karriere kompo-
nierte.
Genau zwischen Clara Schu-

mann und Richard Strauss ge-
boren sind Henri Duparc und
Gabriel Fauré, die beide – maß-

geblich beeinflusst durch das
Schaffen Richard Wagners –
das französische Kunstlied eta-
blierten und von der Romantik
zum Impressionismus führten.
Vonder Presse für ihre außer-

gewöhnliche und wandlungs-
fähige Stimme gelobt, singt
Dorothe Ingenfeld mal tempe-
ramentvoll und verführerisch,
mal mit Glut und Wärme oder
mit Innigkeit. Ihr Gesangsstu-
dium absolvierte sie unter an-
derem an der Hochschule für
Musik „Hanns Eisler“ Berlin.
Sie war Preisträgerin beim
Internationalen Wettbewerb
der Kammeroper Schloss
Rheinsberg, Stipendiatin der
Yehudi-Menuhin-Stiftung und
Meisterklassenschülerin von
Dietrich Fischer Dieskau.
Die Mezzosopranistin fühlt

sich auf der Opernbühne wie
auf dem Konzertpodium zu-
hauseundarbeitetemit bedeu-
tenden Dirigenten undOrches-
tern in ganz Europa. Markus
Zugehör ist demWeidenhof Si-

mon seit Jahren eng verbun-
den. Er studierte Horn, Klavier
undKorrepetition an der Hoch-
schule für Musik Leipzig und
am Conservatoire National Su-
périeur de Musique et de
Danse de Paris und war musi-
kalischer Assistent am Ge-
wandhaus zu Leipzig. Seit
1999 unterrichtet er an ver-
schiedenen Hochschulen in
Deutschland. Seit 2016 ist er
als Pianist für die Staatsoper
Unter den Linden Berlin tätig.
Der Verein Dosse-Kultur e. V.

lädt zu diesemKonzert herzlich
ein. Eintrittskarten gibt es ab
15 Uhr an der Tageskasse. WS

2 Infos sowie Reservierungen
per E-Mail an: verein@dossekul-
tur.de und unter Tel. 3394/403885

Der Pianist Markus Zugehör
studierte Horn, Klavier und Kor-
repetition in Leipzig.
Foto: Carsten Schober | VINT-
SPIL.grafik

Liederabend auf demWeidenhof
Musik der Romantik erklingt in einem Konzert am 24. August, zu dem der Verein Dosse-Kultur e. V. nach Dossow einlädt

Dorothe Ingenfeld studierte an
der Hanns-Eisler-Hochschule.
Foto: Agentur

BESTATTER
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Ihre MAZ-Leserreisen –
persönliche Beratung & Buchung:

0800 5890290 (kostenfrei, Mo-Fr 9-16 Uhr)
maz.pti.deDanziger Bucht

Danzig (© iStock.com/Patryk_Kosmider) Sopot (© Patryk Kosmider - stock.adobe.com)Sopot (© Patryk Kosmider - stock.adobe.com)

Gdansk - Gdynia - Sopot - Halbinsel Hel

Rostock (© SEB - www.sebfoto.de - stock.adobe.com)

Rostocker Heide
Rostock - Warnemünde - Bad Doberan -
Kühlungsborn - Fischland-Darß-Zingst

Reisen Sie mit uns nach Mecklenburg und an die Ostsee und feiern einen unvergesslichen
Jahreswechsel vor den Toren von Rostock! Entdecken Sie die Rostocker Heide, eines der
größten zusammenhängenden Waldgebiete entlang der Ostseeküste und genießen Sie
Natur pur! Großstädtisches Flair gepaart mit hanseatischer Architektur erwartet Sie in
der Hanse- und Universitätsstadt Rostock. Auch ein Abstecher in die Seebäder Warne-
münde und Kühlungsborn sowie auf die Halbinsel Fischland-Darß-Zingst steht auf Ihrem
Programm. Genießen Sie die Badeorte an der Ostseeküste von ihrer schönsten Seite!

Inklusive
Fahrt im modernen Reisebus / 4 Übernachtungen mit Frühstück im Land-gut-Hotel Her-
mann in Bentwisch / 3x Abendessen als Büfett

Eingeschlossene Highlights
Silvesterfeier imHotel mit Büfett, Tanz undMusik / Ausflug Rostock undWarnemünde /
Ausflug Bad Doberan und Kühlungsborn / Ausflug Fischland-Darß-Zingst / Nutzung des
Soleschwimmbades und des Saunabereiches / alle Ausflügemit örtlicher Reiseleitung

Reisetermin (5 Tage)
29.12.2025 – 02.01.2026
Preise pro Person in Euro
imDoppelzimmer: 794,43*
* inkl. 3% Frühbucherrabatt pro Person bei Buchung bis 31.08.25

Jahres-

wechsel i
n

Mecklenb
urg

Gdynia,

Sopot &

Gdansk

In Gdańsk ist die an historischen Sehenswürdigkeiten reiche Innenstadt besonders wert-
voll, Gdynia steht ganz imZeichen ihresHafens und der vielenmaritimen Einrichtungen. Und
schließlich Sopot, das traditionsreichste und zugleich mondänste Seebad des Landes. Ge-
nießen Sie auch einen Ausflug in die Natur und erkunden die nahe Halbinsel Hel, eine einzig-
artigeMischung aus Natur, Geschichte und Kultur.

Inklusive
Fahrt immodernen Reisebus / 3 Übernachtungenmit Halbpension imHotel Almond Busi-
ness& Spa inDanzig
Eingeschlossene Highlights
Silvesterfeier im Hotel mit festlichemMenü und Musik - ausgewählte Getränke inklusive
/ Stadtrundfahrt Dreistadt / AusflugHalbinsel Hel / Ausflügemit deutschsprachiger Reise-
leitung
Reisetermin (4 Tage)
30.12.2025 – 02.01.2026
Preise pro Person in Euro
imDoppelzimmer: 830,32*
* inkl. 3% Frühbucherrabatt pro Person bei Buchung bis 31.08.25

Wunschleistung pro Person in Euro
- Einzelzimmer: + 129,-
Komfort-Highlight: Auchmit PTI-HaustürService buchbar!

Auch mit PTI-Haustür-
Service buchbar!

Kühlungsborn (© Riko Best - stock.adobe.com)Komfort-Highlight: Auchmit PTI-HaustürService buchbar!

Reiseveranstalter: PTI Panoramica Touristik International GmbH, Neu Roggentiner Straße 3,
18184 Roggentin/Vorbehaltlich Druckfehler und ZwischenverkaufWochenspiegel in Kooperation mit MAZ Leserreisen.

M/W/D in Vollzeit

30 Tage Urlaub

Gleitzeit - 38 Std./Woche

13. Monatsgehalt

www.sw-pritzwalk.de

betriebliche Altersvorsorge

ASSISTENZ DER
GESCHÄFTSFÜHRUNG

Die vollständige Stellenausschreibung inklusive
Tätigkeits- und Anforderungsprofil finden Sie
unter www.sw-pritzwalk.de/Über uns/Karierre/
Stellenangebote oder Sie scannen den
nebenstehenden QR_Code:

Frau Amelie Kröhnert
Hirtenweg 8
19322 Wittenberge

bewerbunglh@lebenshilfe-prignitz.de
Telefon: 03877 6312

www.lebenshilfe-prignitz.de

Ÿ Vergütung in Anlehnung an TVÖD

Ÿ Dienstfahrzeug

Ÿ Flexibler Arbeitszeitrahmen (30 - 39 h)

Ÿ Arbeitgeberfinanzierte Altersvorsorge

BEWERBUNGSFRIST: 31.08.2025

GESUCHT FÜR AMBULANTE FRÜHFÖRDER- UND BERATUNGSSTELLE

Ÿ systemische Elternarbeit und -beratung

Ÿ Mitverantwortung für Personalführung und -entwicklung

Ÿ ganzheitliche, heilpädagogische Förderung von Kindern

Ÿ interdisziplinäre Zusammenarbeit

IHREAUFGABEN

Ÿ Weiterbildungsmöglichkeiten
Ÿ 2 Haushaltstage/Jahr

Ÿ Supervision

Ÿ 30 Tage Urlaub (24./31.12. zusätzl. frei)

WIR
BIETEN

STELLVERTRETENDE
LEITUNG (�|�|�)

WIR SUCHEN DICH!
LKW-Fahrer (m/w/d) im Fernverkehr gesucht
Standorttreu. Familiär. Erfolgsorientiert.
Seit 1995 stehen wir als leistungsstarkes, inhabergeführtes
Familienunternehmen an der Seite unserer Kunden
– zuverlässig, ehrlich und bodenständig.
Bei uns zählt das Miteinander – im Team und mit unseren Partnern.
Das bringst Du mit:
· Gültiger Führerschein Klasse CE mit Schlüsselzahl 95
· Fahrerkarte und Berufserfahrung
· Techn. Verständnis und Begeisterung
· Gute Deutschkenntnisse
· Kundenorientiertes Denken und Handeln

Jetzt bewerben! post@teschke-transporte.de · Tel. 033971-606788-0

Das erwartet Dich bei uns:
· moderner, neuwertiger Fuhrpark
· interessante und abwechslungs-
reiche Touren
· attraktive, leistungsgerechte
Bezahlung

Für die Pflege und Wartung
unserer Gartengeräte suchen wir
auf MinijobBasis (gerne Rentner)
für einen Wochentag einen

TECHN. VERSIERTEN MITARBEITER

Wir freuen uns auf Ihren Anruf
033975.50012 - 0172.3805440
Land.Haus.Hel fer GmbH, Gumtow

Biete kl. möblierte 2-RW mit PKW-
Stellpl. und Gartennutzung in bester
Lage v. Perleberg für eine alleinst. Dame
an. ‡ 0171/2825452

Süd-Rügen, FeWo, Bung., kl. FH, 2-6
Pers., 2 SZ, eigener Hof, Grill, strand-
nah, Hund möglich ‡ 0162/1783045

MARDER-Holzkastenfalle, Lebendfal-
le auch f. Waschbär zuverk.
0173/9528174

Wohnhaus mit Garten von privat zu
verkaufen, Bj. 1953, 118,71m², Grdst.
1214m², in 16909 Heiligengrabe OT
Herzsprung. ‡ 0152/24756137

Zwergrauhhaardackel, 10 Wochen,
geimpft/ entwurmt, verschiedene
Farben ‡ 0171/2075488

Drehkalender DDR / ewiger Kalender
Wandkalender mit Drehrädchen ge-
sucht. Größe ca. A4 ‡ 0151/50130099 IHR SCHLÜSSEL ZUM ERFOLG! anzeigen@wochenspiegel-brb.de | 0331 /28 40 404

Tribute to Jimi Hendrix
US-Musiker Randy Hansen gibt am 8. November ein Konzert im Kulturhaus Neuruppin

NEURUPPIN. Seit dem Tod von
Jimi Hendrix im Jahre 1970 gab
es immer wieder Musiker, die
versuchten, seine Musik so
identisch wie möglich zu inter-
pretieren. Doch so richtig ge-
lang es keinem, bis Randy Han-
sen in den 80ern auftauchte.
Seit nunmehr vier Jahrzehnten
hat sich der Gitarrist und Sän-
ger Randy Hansen einen Ruf als
einen der weltbesten Hendrix-
Tributes erarbeitet. Am Sams-
tag, dem 8. November, gastiert
der weltweit profilierteste Jimi-
Hendrix-Tribute-Interpret aus
Seattle mit seiner gefeierten

„The Best Of Jimi Hendrix
Show“ im Kulturhaus Neurup-
pin.
Überraschenderweise ist er

tatsächlich in der Lage, Jimis
originale Gitarrensounds ver-
blüffend exakt nachzuempfin-
den. Aber damit nicht genug:
wenner singt,meintman, Jimis
Stimme zu hören. Randy Han-
sen hat Jimi Hendrix sozusagen
bis ins Detail studiert. Nicht
umsonst wird er von Musikkri-
tikern und Magazinen in der
ganzen Welt als Reinkarnation
von Jimi Hendrix betitelt. Er hat
im Laufe der Jahre unzählige
Alben veröffentlicht, die so-
wohl herausragende Hendrix-
Jams und Songs als auch sein
eigenes authentisches, von
Hendrix inspiriertes Riffing ent-
halten. In einemMeer vonHen-

drix-inspirierten Gitarristen
sticht Randy Hansen heraus
und ist einer der wenigen offi-
ziell von der Hendrix-Familie
anerkannten Gitarristen.
Hansens Sounds und Riffs

faszinierten den Regisseur
Francis Ford Coppola so sehr,
dass er sie als Soundtrack für
sein Antikriegsepos „Apoca-
lypse Now“ verwendete. Sein
Debüt in Deutschland feierte
Randy, als auch Uli Jon Roth
von den Scorpions von Randy
so begeistert war, dass er ihn
für sein Konzert zu Ehren Jimi
Hendrix engagierte, welches in
Köln im E-Werk stattfand und
vom WDR Rockpalast aufge-
zeichnet wurde.
Sowohl in den USA als auch

in Europa ist er zu einer Kultfi-
gur geworden. Seine Konzerte

werden nicht nur von Hendrix-
Fans sehnsüchtig erwartet und
frenetisch gefeiert. Auch Ran-
dy Hansens Band ist hinrei-
chend bekannt in der Rocksze-
ne.
Randy Hansen und seine

Band ändern jeden Abend die
Setliste etwas, nur die Klassiker
bleiben natürlich im Pro-
gramm. Darüber hinaus wer-
den auch viele Songs, die Jimi
nie live präsentiert hat, für
Überraschung sorgen.
Karten für das Konzert am 8.

November gibt es an den be-
kannten Vorverkaufstellen und
online bei eventim.de. WS

2 Kulturhaus Neuruppin, Sams-
tag, 8. November, 20 Uhr, Einlass:
19 Uhr. Tickets und Infos per Tel.
03391/3555300.

Randy Hansen bringt am
8. November die Musik von
Jimi Hendrix nach Neuruppin.
Foto: Cristina Arrigoni

VERSCHIEDENES
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2 ZIMMER
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MAZ mit Galaxy Tab A9+
zum Sonderpreis.

Wissen, was das Land Brandenburg
und die Welt bewegt.

Tablet

statt 169 €
für 1€für 1€
+100 €
geschenkt!

Gilt nur für Neukunden. Mehr Informationen
zum Angebot auf abo.MAZ-online.de/angebot25
oder telefonisch unter 0331 28 40 377

Wir möchten uns von ganzem Herzen bei allen
bedanken, die mit uns unsere

Goldene Hochzeit
gefeiert haben.

Norbert und Christine Paethau
Kyritz, im Juli 2025

Dank an unsere Kinder und
Enkelkinder, allen fleißigen

Kuchenbäckern,
Bluhm’s Hotel und

dem DJ Andy Bachor.
Ein ganz besonderer Dank
an meine Freundin Rosi.
Alle haben diesen Tag, mit
den tollen Überraschungen,

für uns zu etwas ganz
Besonderem werden lassen!

Attraktive Arzthelferin in Ren-
te, Gerhild, Anfang 80, leider nur
156 groß, aber eine warmherzige
nette Witwe, humorvoll, gute Kö-
chin, prima Kamerad, finanziell
versorgt. Bin einsam und suche
einen lieben Mann um zu ver-
wöhnen und zu umsorgen. Nur
Mut! Ag. Birgit Wittenberge,
Tel. (03877) 9312973.

Symp., liebe Kinderkranken-
schwester i. R., Mitte 60, blondes
halblanges Haar, gepflegt, viel-
leicht etwas zu vollbusig, häuslich
und kinderlieb, bin seit einem
Schicksalsschlag wieder ganz al-
lein. Ich wünsche mir nur einen
lieben und treuen Partner, am
liebsten für immer. Da ich ein
Auto habe und flexibel bin, wür-
de ich gerne zu Dir kommen und
Dich in all Deinen Wünschen und
Zielen unterstützen. Glaube mir,
ich bin treu und bestimmt eine
Frau, um die Dich viele benei-
den werden. Ag. Birgit Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973.

Antje, 53/165, eine dunkelhaa-
rige Schönheit mit strahlenden
Augen, sehnt sich nach der groß-
en Liebe. Sie ist bereits verwitwet
aber ganz lieb mit warmherziger
Ausstrahlung, jugendlich ge-
blieben, sucht kein Abenteuer,
sondern eine zweite, echte, dau-
erhafte Liebe. Ag. Birgit Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973.

Ramona, 72 J., eine liebevolle
Krankenschwester, seit 2 J. verw.,
natürlich mit weibl. Figur, grö-
ßerer Oberweite und hübschen
Äußeren, gehe gern in den Wald,
bin flexibel mit eigenem Auto,
wünsche mir einen lieben Part-
ner, welcher auch vielleicht schon
viel erlebt hat. Ag. Birgit Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973.

Küssen kann man nicht allei-
ne! Moritz, 38/182, ein gepflegter
Mann mit interessantem Job als
Event-Manager, kann sich an-
passen, ein fröhlicher Typ, pflegt
seinen Freundeskreis, sehnt sich
nach unkomplizierter SIE, um
sich wieder auf gemeinsame Wo-
chenenden und die WhatsApp zwi-
schendurch zu freuen (bitte keine
Frauen, die sonst nur im Inter-
net suchen). Ag. Birgit Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973.

Einfach mal treffen, vielleicht
mögen wir uns! Dirk, 63/185, Wit-
wer, unter der Woche komme ich
mit dem Alleinsein ganz gut zu-
recht, da hat man zu tun und er-
ledigt dies und jenes. Aber an den
Wochenenden, Feiertagen oder
jetzt in dieser Jahreszeit spüre ich
doch die Einsamkeit. Ich suche
eine liebe Frau (gern auch älter)
für eine gute Freundschaft, keine
Wohngemeinschaft, nur eine lie-
be Freundin und Kameradin. Sich
einfach ab und zu mal verabreden,
sich nett unterhalten und gemein-
sam etwas unternehmen, das
ist mein Wunsch. Bin humorvoll,
gesellig und ein sicherer Auto-
fahrer und habe viele Interessen.
Falls auch Sie an einer ehrlichen
Freundschaft interessiert sind,
rufen Sie bitte an über Ag. Bir-
git Wittenberge, Tel. (03877)
9312973.

Liebe unbekannte Frau! Ob ich
Sie bitten darf sich einmal mit mir
zu treffen? Ich heiße Maik, bin 46
Jahre und arbeite als Polizeibe-
amter in leitender Stellung, bin
gepflegt, anständig und ehrlich,
liebe Musik, Spaziergänge, reise
und tanze gern und suche keine
Versorgung, sondern eine nette
Frau, die Verständnis für meine
Arbeit hat. Ich hatte schon einmal
eine Anzeige aufgegeben, auf die
hat sich leider niemand gemeldet.
Wer braucht mich? Es ist alles vor-
handen, nur Sie fehlen. Rufen Sie
an über Ag. Birgit Wittenberge,
Tel. (03877) 9312973.

Andrea, 50/159, Bürokauffrau,
eine bildhübsche häusliche und
zärtliche Frau, ist seit einem Jahr
allein, möchte es aber nicht län-
ger bleiben. Welchem Mann,
gern auch älter, geht es auch
so? Ag. Birgit Wittenberge,
Tel. (03877) 9312973.

Attraktive Ärztin, Ende
30/167/53, suche nach großer
Enttäuschung endlich den Mann
fürs Leben, der meine Seele wie-
der heilen kann. Bin attraktiv, ehr-
lich, sehr gefühlvoll und warte auf
Deinen Anruf. Trau Dich! Ag. Bir-
git Wittenberge, Tel. (03877)
9312973.

Junge bildhübsche Witwe, 57
Jahre, mit toller Figur, blauen
Augen, langen dunkelblonden
Haaren, voller Herzenswärme und
Natürlichkeit. Bin eine topp Haus-
frau, perfekte Gastgeberin, mag
ein kuscheliges Heim und sehne
mich nach Dir – Alter und Ausse-
hen ist Nebensache, für mich zäh-
len Deine Treue und Dein Herz.
Freue mich auf Dich und Deinen
Anruf. Ag. Birgit Wittenberge,
Tel. (03877) 9312973.

Ines, 48/160, Witwe, fraulich-
schlanke Figur, hübsch, sehr
lieb, anschmiegsam, eine super
Hausfrau und kein verwöhntes Lu-
xuspüppchen. Ich bin nicht orts-
gebunden, würde gern zu einem
lieben Mann ziehen, ihn mit Liebe
und Zärtlichkeit verwöhnen. Haus
– Hof – Garten sind für mich kein
Problem, bin es gewohnt mit an-
zupacken. Bin mit meinem Auto
mobil, mag Natur, Tiere und ge-
mütliche Abende. Ich suche ei-
nen lieben, gern älteren Mann
mit ehrlichen Absichten. Bitte
melden Sie sich, ich freue mich
auf Sie. Ag. Birgit Wittenberge,
Tel. (03877) 9312973.

Fred, 58/178, Witwer, NR/NT.
Durch die jahrelange Pflege mei-
ner Frau bin ich sehr selbständig
und führe meinen Haushalt allein.
Doch für die Freizeit hätte ich gern
die Bekanntschaft einer Dame bis
63 Jahre, um wieder am Kulturle-
ben mit Begeisterung teilnehmen
zu können. Reise gern, liebe gute
Gespräche, auch mal Tanz und
vieles mehr. Mir ist jedoch sehr
wichtig, dass wir vorerst getrennt
wohnen und man trotzdem immer
füreinander da sind. Man muss
nicht täglich aufeinander hocken.
Bin natürlich durch ein Auto fle-
xibel. Suchen Sie einen ehrlichen
Freund, der Ihnen mit Rat und Tat
zur Seite steht, dann haben Sie
Mut! Ag. Birgit Wittenberge,
Tel. (03877) 9312973.

Ich heiße Otto, bin Witwer und
81 Jahre alt. Wo andere Urlaub
machen, da wohne ich (Stadtvil-
la mit schöner Terrasse). Bin NR/
NT, fahre gern mit meinem PKW
oder E-Bike, aber allein macht das
keinen Spaß. Ich bin sehr tierlieb,
habe selbst eine Katze, habe kei-
ne finanziellen Sorgen und könnte
Dich auch besuchen kommen.
Im Grunde könnte ich zufrieden
sein, aber es fehlt eben eine Frau,
mit der man Reden, kleine Un-
ternehmungen in die Natur ma-
chen kann. Ich schaue auch gern
mal Sportsendungen, habe viel
Humor, lache gern und bin kein
Streithammel, bin handwerkl. ge-
schickt, also habe keine zwei linke
Hände (auch im Haushalt nicht)
Ich hoffe, ich habe dein Interes-
se geweckt? Ag. Birgit Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973.

Christian, 42 Jahre, groß, ein
cooler, toller Mann mit Herz und
Hirn, Kuscheltyp, sportlich, char-
mant und absolut ehrlich, kin-
derlieb (ohne eigene Kinder) und
familienorientiert, suche eine
Frau mit Humor, die noch Träu-
me hat, gern mit ihm kocht, tanzt,
reist, liebt und romantisch sein
kann. Ag. Birgit Wittenberge,
Tel. (03877) 9312973.

Ralf, 55/180, selbständiger
Handwerksmeister, mit Stärken
und Schwächen, angenehmes Äu-
ßeres, hilfsbereit und unterneh-
mungslustig, sucht sie! Ag. Bir-
git Wittenberge, Tel. (03877)
9312973.

Mann zum Träumen, Lieben u.
Verstehen! Lars, 52/180, chic, vor-
zeigbar u. alltagstauglich, nicht
perfekt, aber offen und ehrlich,
ruhig und ausgeglichen, hand-
werklich begabt, aktiv und fair,
mit vielen Interessen, die zu zweit
erst richtig Spaß machen (tanzen,
reisen, kochen, Spaziergänge)
hofft hier auf sein Glück. Ag. Bir-
git Wittenberge, Tel. (03877)
9312973.

Hast Du heute schon gelacht?
Mit mir kannst Du das jeden Tag!
Er, Anfang 60, Direktor am Amts-
gericht, verw., gutaussehend, un-
abhängig, lebt in guten Verhält-
nissen, möchte Dich gerne ohne
unpersönliches Internet und blöde
Mails finden! Lass uns ganz altmo-
disch telefonisch verabreden! Ag.
Birgit Wittenberge, Tel.
(03877) 9312973.

Ich, Günter, Ende 60/180, bin ein
gutaussehender Witwer. Beruflich
war ich als Polizeibeamter tätig
(jetzt in Pension). Meine Stärken
sind Zuverlässigkeit und Treue,
ich bin humorvoll, zärtlich, kinder-
lieb und sehr allein. Ich mag Kurz-
trips und Ausflüge mit dem Auto,
Reisen, Spaziergänge, Radtouren,
schön Essen gehen, mal Kultur
und die Natur. Leider hat sich auf
meine 1. Anzeige niemand ge-
meldet. Ob ich nun mehr Glück
habe? Du wirst es ganz sicher
nicht bereuen. Ag. Birgit Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973.

Hast Du noch Träume? Sven,
50/182, angestellter Elektriker im
öffentlichen Dienst, ledig, ohne
Kinder, attraktiv, sportlich, frei im
Kopf und Herzen für eine neue
Beziehung, mag Tanzen, Kochen,
Kultur, Reisen… und hoffentlich
bald Dich? Ag. Birgit Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973.

Falk heiße ich, bin 44/188, be-
rufstätig, gutauss., romantisch,
zärtlich und suche meine Frau fürs
Leben, gern auch mit Kind, die mit
mir gemeinsam in eine glückliche
Zukunft starten möchte. Vermisst
Du auch die Zärtlichkeit, Gebor-
genheit und Liebe so wie ich,
dann melde Dich bitte schnell.
Ich bin handwerklich sehr ge-
schickt, mag reisen, Kinobesuche
oder Bewegung in der Natur und
freue mich, dich bald bekochen zu
dürfen. Ag. Birgit Wittenberge,
Tel. (03877) 9312973.

Christine, Witwe, 75 Jahre, eine
zierliche liebenswerte Frau mit
Auto, einfühlsam und zärtlich,
nicht ortsgebunden, gute Köchin,
sucht nur einen lieben Mann zum
Glücklich sein. Ag. Birgit Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973.

Peter, 67/190, verwitwet. Nun
mache ich es doch - mit Hilfe
einer Kontaktanzeige eine Part-
nerin finden, denn von alleine
klingelt doch keine an meiner
Tür! Ich war letzten Monat allein
verreist - nie wieder! Ich fühlte
mich meistens wie das „5. Rad
am Wagen“. Ich stehe fest im Le-
ben, bin Pensionär, interessiere
mich für Musik und Geschichte,
mag Natur und Tiere, fahre Auto,
bin handwerklich geschickt und
vielseitig interessiert. Aber wenn
Feiertage anstehen, spüre ich
die Einsamkeit besonders. Ich
suche kein Abenteuer, sondern
eine nette Frau, gern auch älter,
die mit mir Ausflüge und Reisen
unternimmt, mal eine schöne
Veranstaltung besucht, die Natur
genießt und mit der ich wieder
lachen kann. Bin auch noch vor-
zeigbar, mit schlanker, männ-
licher Figur, vollem Haar und
fühle mich in Jeans genauso wohl
wie in einem Anzug, eben je nach
Anlass. Ag. Birgit Wittenberge,
Tel. (03877) 9312973.

Friedrich, 73/180, NR, habe
meine Frau gepflegt bis Sie ein-
geschlafen ist und möchte nun
meine angemessene Trauerzeit
beenden, auch wenn es inner-
lich noch schmerzt. Nur so kann
es nicht weitergehen. Bin an-
passungsfähig, ehrlich, mit ge-
pflegten Manieren, charmant und
aufgeschlossen. Bin es leid nie-
manden zu haben, mit dem ich
mich austauschen kann. Allein
durchs Leben zu gehen ist trau-
rig. Zu zweit ist alles viel schö-
ner. Eine Frau, gern auch älter,
zu verwöhnen, mit ihr zu lachen,
gemeinsam verreisen oder auch
nur einfach miteinander reden,
das ist mein Wunsch, dabei sollte
jeder seine Wohnung behalten.
Es wäre schön, wenn wir bald
etwas gemeinsam unternehmen
könnten, denn für die Seele ist
so eine Freundschaft sehr gut.
Gern hole ich Sie zu einem er-
sten Ausflug mit meinem Auto
ab. Ag. Birgit Wittenberge,
Tel. (03877) 9312973.

Kuscheltyp mit starken Schul-
tern! Junger Witwer, 56/185, ein
junggebliebener Mann, eigene
Firma, möchte sich verlieben,
mit IHR über Gott und die Welt
reden, verreisen, ausgehen, ku-
scheln. Ag. Birgit Wittenberge,
Tel. (03877) 9312973.

Ich, Ines, 68 Jahre, Fachärz-
tin im Ruhestand und eine sehr
einsame Witwe vom Land, noch
sehr hübsch, mit zierlich schlan-
ker, vollbusiger Figur, habe leider
keine eigenen Kinder, bin eine
sichere Auto- und Motorradfah-
rerin und würde auch umziehen.
Ich sehne mich so sehr nach
Zweisamkeit, mag Gartenarbeit,
koche sehr gut, bin bescheiden,
fürsorglich und sehr lieb. Darf
ich noch mal glücklich werden?
Dann rufen Sie bitte heute noch
an! Ag. Birgit Wittenberge,
Tel. (03877) 9312973.

Liebevolle Erzieherin, 59/167,
geschieden, zierlich, unkom-
pliziert, vielseitig interessiert,
sucht Ihn, mit viel Herz und Hu-
mor. Alles Weitere bei einer
Tasse Kaffee. Er freut sich auf
Dich! Ag. Birgit Wittenberge,
Tel. (03877) 9312973.

Hübsche Buchhalterin, Kati, 43
J., schlank, zärtlich, treu, habe die
Hoffnung trotzdem fast aufgege-
ben. Erst bin ich heiß umworben
und wenn die Sprache auf meine
Tochter kommt ist alles aus. Ir-
gendwo muss es doch einen lie-
ben, einfachen Mann geben, den
ein liebes Kind nicht stört. Da ich
nicht ortsgebunden bin, könnten
wir bei Wunsch auch zu Dir zie-
hen. Bitte sei so lieb und ruf an
über Ag. Birgit Wittenberge,
Tel. (03877) 9312973.

Die Sehnsucht ruft! Witwe Jana,
62 Jahre, als Krankenschwester
im örtlichen Krankenhaus tätig,
schlanke Figur mit schöner Ober-
weite, blondes Haar, gepflegt,
optimistisch und total sympa-
thisch, passt in die Welt, radelt
gern, buddelt gern im Garten,
kocht gern, lacht gern und ist da,
wenn man sie braucht. Sie möch-
te einen Mann, der Glück und
Liebe vermisst, wieder glücklich
machen. Wann können wir uns
treffen? Ag. Birgit Wittenberge,
Tel. (03877) 9312973.

Helga, 78 Jahre, Witwe. Was
mir fehlt ist ein zuverlässiger und
lieber Mann wie Du, den ich ver-
wöhnen darf und mit dem ich alles
teilen kann. Ich bin Naturfreund,
liebe Garten und Musik, habe ein
EFH, würde dieses bei Sympathie
auch verkaufen und zu Dir ziehen.
Bitte ruf an! Ag. Birgit Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973.

Für Ihn

Für Sie

Ze i t z u zwe i t-m i t D i r !

Sammler zahlt 50
Euro!
für eine solche Lupe.
CARL ZEISS JENA,
10x oder 8x Vergröße-
rung. Bitte anrufen
oder WhatsApp .

0152 57434916

Worauf wollen wir noch warten? Sie
69/1,60, Röbel, Frohnatur, NR, mobil u.
unternehmungslustig, mag Kochen,
Garten, Reisen und vielleicht bald Dich.
sonnenjuni614@gmail.com

Gläubige, liebe Sie, 58 J., wünscht sich
eine ernsthafte Beziehung für immer, in
guten und schlechten Zeiten,
zuverlässig und ehrlich. Kontakt:
zuzweitsein1@t-online.de

Perleberg, Karina (34) sexy Blondine,
Top-Service. ‡ 0162 - 56 22 440,
rotlicht.de

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de FA

– Barankauf –
Suchen gebrauchte Automobile/Transporter/LKW

- seriöse Abwicklung und Bankablösung -

( 03876 /30 11 47 (auch amWochenende)
Autokontor Perleberg • Schwarzer Weg 29 b

Autohandel S & S kauft
ständigKfz - fast aller Art -

auch für Export,
alle Fabrikate, auch Unfall.

Barzahlung und sofortige Abholung
Perleberg/OT Quitzow a.d. B5,

Tel. 0 38 76 / 78 99 07
oder 01 71 / 5 48 77 87

Kaufe PKW/Kleinbus/Transporter,
alles anbieten. Gute Bezahlung.
‡ 0177/5006700

Wir stellen für Anwohner und
Betroffene günstige Ausweichstellplätze
für den Zeitraum vom 10.09.2025 bis
14.09.2025 (Brandenburgtag) nähe
Bahnhof Perleberg zur Verfügung.
Tel. Mo, Mi, Fr. 8:00 – 12:00 Uhr
‡ 038763022880.

Dachrinnenenreinigung 1 € / lfm,
Dachreinigung ab 5 €/ m², Fa.
"DieHausEngel" ‡ 01520/ 219 49 39

Entrümplung, Wohnungsauflösung
und Kleintransporte, Fa. Schwarz
‡01520/2194939

Ich, der Jens, 61, suche eine feste
Beziehung, d.h. endlich ankommen im
Leben. Sie sollte humorv., ehrl. und
spontan sein und sollte nicht älter als
60 sein. Dann meldet euch unter
‡0152/34187926

Er, 60+ sucht in WK echte Nymphe o.
Paar, bin Bi. ‡ (0162) 8164 735

Suche 1-2 Freizeit Pferde ab 1,10 m ab
3 j. Rasse und Geschlecht egal kleine
Fehler mögl. Kommen in artger. Haltung
Tel. 0173/6928715

Witwe, 86, sucht gepflegten Partner,
eine Schulter zum Anlehnen und für
gemeinsame Freizeitaktivitäten.
Bei Interesse bitte melden:
Tel.: 0174/6320277

Er, 45 J., sucht Sie passenden Alters,
Raum OPR. ‡ (0151) 289 775 22

Suche eine nette viels. interessierte,
aufgeschl. Frau m. Spaß am Leben.
Raum OPR /HVL Mindestgr. 1,65m, Bin
63J. ‡ od. WhatsApp 0162/2785492

Witwer, in guten 80 Jahren, 1,70,
62 kg, noch ganz vital. Wohne alleine
und einsam. Suche eine Rentnerin, die
auch allein und einsam ist und das
Alleinsein beenden möchte. Ich biete ihr
ein schönes Zuhause, in einer
2-Zi-Whg., 70 qm. Zu zweit sich zu
unterhalten und wohlfühlen macht doch
viel mehr Spaß. Ich bin ein Musiker mit
Instrument, liebe auch gute Schlager.
Ich habe eine Putzfrau und einen
Fahrdienst zum Einkaufen, Arztbesuche
etc.. Würde mich zum Kennenlernen
über einen Anruf freuen.
‡ 0160/98262484

Mann, 50 Jahre, gepflegt, gutausseh.,
sucht "Frau" für spontane, erotische
Treffen, bei Interesse melden per
SMS/Tel./WhatsApp ‡ 0173/6004673

SIE SUCHT IHN

KONTAKTBÖRSE /
EROTIK

KFZ ANGEBOTE

WOHNMOBILE /
−WAGEN

KFZ GESUCHE

HOBBY UND FREIZEIT

DIENSTLEISTUNGEN GLÜCKWÜNSCHE

ER SUCHT SIE

BEKANNTSCHAFT DISKRETE TREFFS

BEKANNTSCHAFT

ER SUCHT SIE

SIE SUCHT IHN
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Sadisten – was
treibt sie an?
Die Psychologin, Therapeutin und Referentin Lydia Benecke
kommt am 20. September nach Neuruppin

NEURUPPIN. Was unterschei-
det die einen von den anderen
Sadisten? Welche Bedürfnisse
treiben sie an? Was macht ihre
Persönlichkeit aus? Welche
Partner suchen sie sich? Wo-
durch werden sie so, wie sie
sind? Die Psychologin, Thera-
peutin, Referentin und Kolum-
nistin Lydia Benecke geht die-
sen Fragen am Samstag, dem
20. September, ab 20 Uhr im
Kulturhaus Neuruppin nach, in-
dem sie aktuelle Ergebnisse der
psychologischen Forschung
mit spannend rekonstruier-
ten Kriminalfällen verbin-
det.
Ihr Vortrag „Sadis-

ten: Tödliche Liebe -
Geschichten aus
demwahren Leben“
gibt einen Einblick
in die unterschiedli-
chen psychologi-
schenProfile harm-
loser sowiegefähr-
licher sexueller Sa-
disten. Einerseits
wird das „ganz
normale Leben“ je-
ner erläutert, die
einvernehmlich ihren

sexuellen Sadismus mit maso-
chistischen Partnern ausleben.
Andererseits taucht der Leser in
die Gedanken- und Gefühls-
welt der gefährlichen, krimi-
nellen Sadisten ein – zu deren
bekanntesten Vertretern Jack
the Ripper und Ted Bundy ge-
hören.
Lydia Benecke erklärt auch,

warum „Shades of Grey“ kei-
nen realistischen Einblick in die
Beziehungsführung zwischen

Sadomasochisten gibt und wa-
rumChristian Grey eher ein ge-
fährlicher als ein einvernehmli-
cher sexueller Sadist ist.
Lydia Benecke hat das erste

umfassende, wissenschaftliche
Erklärungsmodell zur Unter-
scheidung gefährlicher von un-
gefährlichen sexuellen Sadisten
entwickelt, welches im Verlag
für Polizeiwissenschaft veröf-
fentlicht wurde.
Karten für die Veranstaltung

am 20. September gibt es an
den bekannten Vorverkaufs-
stellen sowie online über
www.reservix.de und
www.eventim.de. Weitere In-
formationen erhält man über
Tel. 03391/3555300. WS

2 Der Vortrag von Lydia Benecke
dauert vier Stunden, wobei eine
Pause von 20 bis 25 Minuten un-
gefähr zur Hälfte des Vortrags
gemacht wird. Buchsignierungen
sind nach dem Vortrag möglich.

Psychologin Lydia Benecke
spricht am 20. September in
einem Vortrag in Neuruppin
über Sadisten.Foto: Manfred Esser

Iron-Power-Bauer-Triathlon
Sportliches Highlight findet am 23. August wieder in Dranse statt

DRANSE.Am Samstag, dem
23. August, verwandelt sich
die Badestelle in Dranse er-
neut in einen Hotspot des
Ausdauersports: Der Iron-
Power-Bauer-Triathlon geht
in die nächste Runde. Orga-
nisiert wird die Veranstal-
tung vonder Triathlon-Abtei-
lung des FKHansaWittstock.

Zwei Distanzen stehen zur
Auswahl: Um 10 Uhr gibt
Wittstocks Bürgermeister
Philipp Wacker (CDU) den
Startschuss für die Olympi-
sche Distanz, um 10.20 Uhr
starten die Teilnehmerinnen
und Teilnehmer der Jeder-
mann-Distanz. Beide Stre-
cken sindmittlerweile ausge-
bucht. Nur für die Staffel-
wettbewerbe gibt es noch
wenige Startplätze.
Neu ist in diesem Jahr die

Vergabe eines Pokals für die

beste Nachwuchs-Leistung
(U25), gestiftet vonder Stadt
Wittstock.
Die Strecken führen rund

um Dranse und durch die
Umgebung von Wittstock.
Start und Ziel befinden sich
direkt an der Badestelle.
Um die Veranstaltung si-

cher und reibungslos durch-
führen zu können, setzt der
Verein auf tatkräftige Unter-
stützung.
Über 30 Helferinnen und

Helfer werden für Strecken-

posten, Verpflegungsstatio-
nen, Auf- und Abbau, Start-
nummernausgabe und Ziel-
verpflegung benötigt. Auf-
grund der Vorbereitungen
kommt es zu Beeinträchti-
gungen an der Badestelle
Dranse. Von Freitag, 22. Au-
gust, 14 Uhr, bis Samstag,
23. August, etwa 15 Uhr, ist
die Badestelle nur einge-
schränkt nutzbar. Am Sams-
tag werden von 10 bis 12.30
Uhr außerdem die Zufahrt
über die Seestraße sowie die

Straße zur Badestelle Grieb-
see vollständig gesperrt sein.
Die Veranstalter bitten alle

Anwohner, Badegäste und
Verkehrsteilnehmer um Ver-
ständnis und Rücksichtnah-
me.

2 Wer beim Triathlon mithel-
fen möchte, kann sich bis zum
18. August per E-Mail: triath-
lon@fk-hansa-wittstock.de an-
melden.
Mehr Info auf: https://
www.iron-power-bauer.de/

Am 23. August findet wieder
der Iron-Power-Bauer-Tria-
thlon statt. Foto: Veranstalter

GANZ. Kaum zu glauben: das
Youkali wird fünf! Das soll na-
türlich gefeiert werden.
Das Youkali – eröffnet im Au-

gust 2020 – befindet sich im Fa-
sanenweg 5 in Ganz, einem
Ortsteil von Kyritz, malerisch
gelegen in der brandenburgi-
schen Landschaft. Der Verein
ganz.kultur lädt dort zu beson-
deren Kulturveranstaltungen
ein – zunächst im Rahmen der
Kulturtage Brandenburg. Seit
zwei Jahren findet das Pyrit-Fes-
tival fürMusik- und Tanztheater
dort statt. Das Pyrit-Festival
wird gefördert mit Mitteln des
Landkreises OPR, der Stadt Ky-
ritz sowie durch drei großzügi-
ge Spenden. Auch die Stadt
Wittstock unterstützt das Festi-
val.
Es hatte keinen leichten Start

mitten in einer Krise, aber von
Jahr zu Jahr kommenmehr Kul-
turinteressierte ins Youkali und
genießen handverlesene klassi-
sche Konzerte, Jazz, Lesungen
und Musiktheater im Saal, der
mit seiner hervorragenden
Akustik, einem tollen Ausblick
und demexzellenten Bösendor-
fer Konzertflügel jede Veran-

„Klassik meets Jazz“
Sommerfest und Konzert: Das Youkali in Ganz
feiert am 23. August sein fünfjähriges Bestehen

staltung zu einem besonderen
Erlebnis werden lässt.

DAS PROGRAMM
AM 23. AUGUST

3 15 Uhr
Begrüßung mit Sektempfang
Beginn des Sommer- und Jubilä-
umsfestes – bei schönemWetter
draußen, bei Regen drinnen
Für das leibliche Wohl sorgt die
Pension Bülau aus Kyritz.
3 16 Uhr
Konzert „Klassik meets Jazz“
Die Sängerinnen und Sänger des
Meisterkurses Gesang „Die Be-
freiung des Klangs – eine Klang-
reise von Klassik bis Jazz“ führen
die Highlights aus ihrem Reper-
toire auf. Das kurzweilige Pro-
gramm präsentiert viele Ohrwür-
mer. Tänzerinnen der Park Stu-
dios Wittstock verzaubern das
Publikum. Feiern, plaudern, ge-
nießen, tanzen, essen und trin-
ken stehenanschließendaufdem
Programm. WS

Am 22. August 2020 wurde das
Youkali in Ganz feierlich eröff-
net. Foto: Veranstalter

Die Lieferung soll beginnen am:
(spätestens am 18.08.2025)

MAZ Digital (E-Paper mit vollem Zugriff auf MAZ+) für 19,90 Euro

Nach der sechsten Woche läuft das Abonnement weiter, bis Sie etwas anderes von mir
hören. Ich zahle dann den aktuellen Bezugspreis. Dieser beträgt zurzeit 39,90 Euro für MAZ
Digital. Wenn ich nach sechs Wochen nicht weiterlesen möchte, genügt eine kurze Info bis
spätestens 14 Tage vor Ende des Aktionszeitraums. Das Angebot gilt nur, wenn in den letzten
drei Monaten kein Abo im Haushalt bestanden hat. Der Verlag behält sich die Ablehnung von
Abos in Einzelfällen vor.

Widerrufsbelehrung: Diese Bestellung kann innerhalb von zwei Wochen ohne Angabe
von Gründen in Textform (Brief, E-Mail) widerrufen werden.

Machen Sie es sich einfach: Zahlen per Bankeinzug
Ich zahle bequem per SEPA-Lastschriftmandat. Dazu ermächtige ich die Märkische
Verlags- und Druck-Gesellschaft mbH Potsdam, Zahlungen von meinem Konto mittels
Lastschrift einzuziehen. Andernfalls erhalte ich eine Rechnung.

Kundeninformationen
Ja, ich möchte (jederzeit widerruflich) unverbindlich Informationen zu Angeboten
der MAZ per E-Mail und Telefon erhalten.

Ich bestätige, dass die Einwilligung freiwillig erfolgte. Der Nutzung meiner personen-
bezogenenDatendurchdieMAZkann ich jederzeit telefonisch (03312840377), schriftlich
(Märkische Verlags- und Druck-Gesellschaft mbH Potsdam, Friedrich-Engels-Straße
24, 14473 Potsdam) oder per E-Mail (aboservice@maz-online.de) widersprechen.

Informationen zur Verarbeitung Ihrer Daten: www.madsack.de/dsgvo-info
Märkische Verlags- und Druck-Gesellschaft mbH Potsdam,
Sitz: Potsdam, Registergericht: Amtsgericht Potsdam HRB 401

Ja, ich möchte das 6-Wochen-Abo der MAZ bestellen! 90131/3

Datum Unterschrift

Bankinstitut

IBAN

D EName, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Wohnort

E-Mail-Adresse (wichtig für die Bestellbestätigung, den E-Paper-Zugang etc.)

Geburtsdatum Telefon

Und so geht’s: QR-Code scannen,
telefonisch 0331 28 40 377
oder online bestellen unter
abo.MAZ-online.de/mazdigital

Abtrennen und ab die Post :
Märkische Verlags- und Druck-Gesellschaft mbH Potsdam,
Friedrich- Engels-Str. 24, 14473 Potsdam

MehrWissen
kostet weniger

als ein Deutschlandticket.

für 6 Wochen
19,90€19,90€
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